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Energie für eine

Ladetechnik – alles aus einer Hand
Beratung, Lieferung & Installation

saubere Zukunft

aggerenergie.de/wallbox
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Veranstaltungen, Tipps
und Termine in Reichshof
Vom 3. bis 19. März
Bis 16 Bis 16 Bis 16 Bis 16 Bis 16 April,April,April,April,April, Hespert, Hespert, Hespert, Hespert, Hespert,     Ausstel-Ausstel-Ausstel-Ausstel-Ausstel-
lung „OBJEKTE ZEICHNUNGlung „OBJEKTE ZEICHNUNGlung „OBJEKTE ZEICHNUNGlung „OBJEKTE ZEICHNUNGlung „OBJEKTE ZEICHNUNG
MALEREI“ - Marion MenzelMALEREI“ - Marion MenzelMALEREI“ - Marion MenzelMALEREI“ - Marion MenzelMALEREI“ - Marion Menzel
Jeweils samstags und sonntags
von 15 bis 17 Uhr, Platz der Küns-
te 1. Weitere Informationen un-
ter www.kunstkabinett
hespert.de.
VA: Förderverein KunstKabinett-
Hespert e.V.
3. März, Eckenhagen, Blutspen-3. März, Eckenhagen, Blutspen-3. März, Eckenhagen, Blutspen-3. März, Eckenhagen, Blutspen-3. März, Eckenhagen, Blutspen-
determindetermindetermindetermindetermin
Von 15.30 bis 19.30 Uhr. Im
Schulzentrum Eckenhagen. VA:
DRK Reichshof
3. März, Eckenhagen, Jahres-3. März, Eckenhagen, Jahres-3. März, Eckenhagen, Jahres-3. März, Eckenhagen, Jahres-3. März, Eckenhagen, Jahres-
hauptversammlung des Heimat-hauptversammlung des Heimat-hauptversammlung des Heimat-hauptversammlung des Heimat-hauptversammlung des Heimat-
vereins Eckvereins Eckvereins Eckvereins Eckvereins Eckenhagen.enhagen.enhagen.enhagen.enhagen. 19 Uhr. Im
Bauernhofmuseum.
VA: Heimatverein Eckenhagen,
Tel.: 02265-8214
3. März, Eckenhagen, Offener3. März, Eckenhagen, Offener3. März, Eckenhagen, Offener3. März, Eckenhagen, Offener3. März, Eckenhagen, Offener
TTTTTreff im Eckreff im Eckreff im Eckreff im Eckreff im Eckenhääner Huusenhääner Huusenhääner Huusenhääner Huusenhääner Huus
19 Uhr, Eckenhänner Treff, Reichs-
hofstr. 30. An diesem Abend ist
der Eckenhääner Treff zum aus-
tausch, kennelernen und klönen
geöffnet. VA: Vereinsgemein-
schaft Eckenhagen e.V.
6.6.6.6.6. März, März, März, März, März,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,,,,, Café Café Café Café Café
AuszeitAuszeitAuszeitAuszeitAuszeit
10 bis 12 Uhr, Lia® Zentrum Wild-
bergerhütte, Crottorfer Straße
16a. Sie wünschen sich eine Pau-
se? Wir laden zu einer Auszeit
bei einem Kaffee ins Lia® Zen-
trum nach Wildbergerhütte ein.
Treffen und Klönen mit Ursel und
Petra.
Bitte melden Sie sich unter
Tel.: 02297-9759790 vorher an.
VA: Lia® Initiative Ursel Unger,
Petra Stube
6.6.6.6.6. März, März, März, März, März, Online Online Online Online Online,,,,,     VVVVVortrortrortrortrortrag:ag:ag:ag:ag: Son- Son- Son- Son- Son-
nenklar - Solarstrom nutzennenklar - Solarstrom nutzennenklar - Solarstrom nutzennenklar - Solarstrom nutzennenklar - Solarstrom nutzen
18 Uhr, online. In dem Online-
Vortrag erfahren Ratsuchende,
was wirtschaftlich und technisch
nötig ist, um die selbsterzeugte
Sonnenenergie in das Hausnetz
einzuspeisen und wie sich damit
Batteriespeicher, Wärmepumpe
und Elektroheizstäbe für Heizung
und Warmwasser betreiben las-
sen. Darüber hinaus erhalten die
Teilnehmenden Informationen zur
Installation und Inbetriebnahme
von Photovoltaik-Anlagen auf
dem Dach und Steckersolargerä-
ten auf Balkon und Terrasse.
Zudem bekommen sie Tipps zur
Überwindung von Hürden bei der

Umsetzung und erfahren, worauf
bei Handwerksangeboten und
Preisen zu achten ist. Der Vor-
trag findet online über zoom
statt.
VA: Verbraucherzentrale Bundes-
verband e.V.
8.8.8.8.8. März, März, März, März, März,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,,,,,     TTTTTreff-reff-reff-reff-reff-
punkt Ukraine-Hilfepunkt Ukraine-Hilfepunkt Ukraine-Hilfepunkt Ukraine-Hilfepunkt Ukraine-Hilfe
10 bis 12 Uhr, Lia® Zentrum Wild-
bergerhütte, Crottorfer Straße
16a. Die Lia Initiative organisiert
Beratung und Begegnung für Uk-
rainische Menschen, die hier
eine Gastheimat finden sollen.
Valentyna Butulay, muttersprach-
liche Ukrainerin übersetzt und
vermittelt Spenden. Ehrenamtli-
che machen Unterstützungsange-
bote und vermitteln Fachberatun-
gen. Das alles bei einer Tasse
Kaffee oder Tee und mit dem Ziel,
füreinander da zu sein.
VA: Lia Initiative
8.8.8.8.8. März, März, März, März, März, Online Online Online Online Online,,,,,     VVVVVortrortrortrortrortrag:ag:ag:ag:ag: Besser Besser Besser Besser Besser
heizen für Klima und Geldbeutelheizen für Klima und Geldbeutelheizen für Klima und Geldbeutelheizen für Klima und Geldbeutelheizen für Klima und Geldbeutel
18 Uhr, online. Der Online-Vor-
trag informiert Verbraucher:innen
darüber, welche klimafreundli-
chen Alternativen es zur Öl- und
Gasheizung gibt. Teilnehmende
erhalten einen Überblick über
moderne und alternative Heiz-
technologien, finanzielle Förde-
rung und die Planung einer neu-
en Heizungsanlage. Fragen und
eigene Erfahrungsberichte aus
dem Publikum sind ausdrücklich
erwünscht. Der Vortrag findet
online über zoom statt.
VA: Verbraucherzentrale Bundes-
verband e.V.
8. März, Eckenhagen, Comedy:8. März, Eckenhagen, Comedy:8. März, Eckenhagen, Comedy:8. März, Eckenhagen, Comedy:8. März, Eckenhagen, Comedy:
Maria Maria Maria Maria Maria VVVVVollmer „Tollmer „Tollmer „Tollmer „Tollmer „Tantrantrantrantrantra,Ta,Ta,Ta,Ta,Tupperupperupperupperupper
und und und und und TTTTTequila“equila“equila“equila“equila“
18.30 Uhr, Eckenhääner Huus,
Reichshofstr. 30.
Was tut eine Frau, wenn zwei
pubertierende Teenager und ein
midlife-kriselnder Ehemann das
Geschehen zuhause bestimmen
wollen? Sie kümmert sich nicht
drum! Sie gönnt sich vielmehr
Friseurbesuche, die so viel kos-
ten wie die Leasingraten fürs
Auto. Eintrittskarten und Reser-
vierung: Kur- & Touristinfo
Reichshof,
Tel. 02265 470, E-Mail:
kurverwaltung@reichshof.de;
Bürgerbüro der Gemeinde
Reichshof, Rathaus Denklingen

oder online über eventim-light
VA: Kooperationsveranstaltung
der Gleichstellungsbeauftragten
der Gemeinde Reichshof und der
Kultur im Ferienland Reichshof
zum Weltfrauentag
10. März, Eckenhagen, Comedy:10. März, Eckenhagen, Comedy:10. März, Eckenhagen, Comedy:10. März, Eckenhagen, Comedy:10. März, Eckenhagen, Comedy:
Matthias Jung: „Chill mal!“Matthias Jung: „Chill mal!“Matthias Jung: „Chill mal!“Matthias Jung: „Chill mal!“Matthias Jung: „Chill mal!“
18.30 Uhr, Eckenhääner Huus,
Reichshofstr. 30.Chill mal - Am
Ende der Geduld ist noch
viel Pubertät übrig. Wer hat Teen-
ager in der Pubertät? Wer war
selbst mal Teenager in der Pu-
bertät? Der kennt hitzige Dis-
kussionen über Schule, Zimmer
aufräumen, Helfen im Haushalt,
der weiß, WhatsApp ist überle-
benswichtig - und Hygiene über-
schätzt. Jedenfalls aus der Sicht
der Teenager. Eintrittskarten und
Reservierung: Kur- & Touristinfo
Reichshof,
Tel. 02265 470, E-Mail: kur
verwaltung@reichshof.de; Bür-
gerbüro der Gemeinde Reichs-
hof, Rathaus Denklingen oder
online über eventim-light
VA: Kultur im Ferienland Reichs-
hof
10. bis 12. März, Denklingen,10. bis 12. März, Denklingen,10. bis 12. März, Denklingen,10. bis 12. März, Denklingen,10. bis 12. März, Denklingen,
Streetfood Drink & Music Festi-Streetfood Drink & Music Festi-Streetfood Drink & Music Festi-Streetfood Drink & Music Festi-Streetfood Drink & Music Festi-
val,val,val,val,val,
Festplatz neben dem Rathaus.
Am 10. März von 17.00 bis 22.00
Uhr,
am 11. März von 12.00 bis 22.00
Uhr und am 12. März von 12.00
bis 20.00 Uhr.
Coole Foodtrucks mit tollem
Essen.
11. März, Denklingen, Reichs-11. März, Denklingen, Reichs-11. März, Denklingen, Reichs-11. März, Denklingen, Reichs-11. März, Denklingen, Reichs-
hof RundUMhof RundUMhof RundUMhof RundUMhof RundUM
Erlebnistag für große und kleine
Leute, von 13.00 bis 18.00 Uhr.
Kinderunterhaltung, Informatio-
nen rund um die Verwaltung, Ent-
sorgung, Nachhaltigkeit und
Hochwasserkompetenzzentrum.
Am und im Rathaus,
Hauptstr. 12.
13.13.13.13.13. März, März, März, März, März,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,,,,,
„Neue Medien - (k)ein Problem“Neue Medien - (k)ein Problem“Neue Medien - (k)ein Problem“Neue Medien - (k)ein Problem“Neue Medien - (k)ein Problem“
16 bis 18 Uhr, Lia® Zentrum Wild-
bergerhütte, Crottorfer Straße
16a. Unter dem Motto „Neue
Medien - (k)ein Problem“ gibt

Bernd Hennrichs zweimal im Mo-
nat, Tipps und Tricks für die Nut-
zung von Laptop, Tablet und
Smartphone. Terminvereinbarun-
gen auch direkt mit Bernd Henn-
richs: Telefon: 015156314070.
VA: Lia® Initiative Bernd Henn-
richs
15. März, Eckenhagen, Bingo-15. März, Eckenhagen, Bingo-15. März, Eckenhagen, Bingo-15. März, Eckenhagen, Bingo-15. März, Eckenhagen, Bingo-
nachmittag Seniorenclub Ecken-nachmittag Seniorenclub Ecken-nachmittag Seniorenclub Ecken-nachmittag Seniorenclub Ecken-nachmittag Seniorenclub Ecken-
hagen 60plushagen 60plushagen 60plushagen 60plushagen 60plus
15 bis 17 Uhr, Ev. Gemeindehaus,
Barbarossastraße.
Es erwartet Sie ein fröhlicher
Nachmittag mit Bingo. Der Ein-
gang ist ebenerdig. Alle ab 60
Jahren sind herzlich willkommen.
VA: Seniorenclub Eckenhagen
60plus, Tel.: 02265 8851
16.16.16.16.16. März, März, März, März, März, Online Online Online Online Online,,,,,     VVVVVortrortrortrortrortrag:ag:ag:ag:ag: Son- Son- Son- Son- Son-
nenklar - Solarstrom nutzennenklar - Solarstrom nutzennenklar - Solarstrom nutzennenklar - Solarstrom nutzennenklar - Solarstrom nutzen
18 Uhr, online. In dem Online-
Vortrag erfahren Ratsuchende,
was wirtschaftlich und technisch
nötig ist, um die selbsterzeugte
Sonnenenergie in das Hausnetz
einzuspeisen und wie sich damit
Batteriespeicher, Wärmepumpe
und Elektroheizstäbe für Heizung
und Warmwasser betreiben las-
sen. Darüber hinaus erhalten die
Teilnehmenden Informationen zur
Installation und Inbetriebnahme
von Photovoltaik-Anlagen auf
dem Dach und Steckersolargerä-
ten auf Balkon und Terrasse.
Zudem bekommen sie Tipps zur
Überwindung von Hürden bei der
Umsetzung und erfahren, worauf
bei Handwerksangeboten und
Preisen zu achten ist. Der Vor-
trag findet online über zoom
statt.
VA: Verbraucherzentrale Bundes-
verband e.V.
17. März, Eckenhagen, Jahres-17. März, Eckenhagen, Jahres-17. März, Eckenhagen, Jahres-17. März, Eckenhagen, Jahres-17. März, Eckenhagen, Jahres-
hauptversammlung der hauptversammlung der hauptversammlung der hauptversammlung der hauptversammlung der Allge-Allge-Allge-Allge-Allge-
meinen Schützengesellschaftmeinen Schützengesellschaftmeinen Schützengesellschaftmeinen Schützengesellschaftmeinen Schützengesellschaft
1857 e1857 e1857 e1857 e1857 e.V.V.V.V.V.....
20 bis 23 Uhr, Eckenhääner Huus,
Reichshofstr. 30.
Mitgliederversammlung der All-
gemeinen Schützengesellschaft
1857 e.V. zu Eckenhagen. VA: All-
gemeine Schützengesellschaft
1857 e.V. zu Eckenhagen,
Tel.: 4915231954488
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Öffentliche Bekanntmachung
Schlussfeststellung Flurbereinigungsverfahren Hillmicke-Land
Bezirksregierung Arnsberg
Dezernat Ländliche Entwicklung, Bodenordnung
- Flurbereinigungsbehörde -
Postfach
59817 Arnsberg
Dienstgebäude:
Hermelsbacher Weg 15
57072 Siegen
Tel. 02931/82-5590
Siegen, den 22.12.2022
Flurbereinigungsverfahren Hillmicke-Land
Az.: 27 06 1
Schlussfeststellung
Im Flurbereinigungsverfahren Hillmicke - Teilgebiet Hillmicke-Land, Kreis
Olpe, wird hiermit gemäß § 149 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der
zurzeit gültigen
Fassung die Schlussfeststellung erlassen und Folgendes festgestellt:
Die Ausführung des Flurbereinigungsplanes und seiner Nachträge 1-3 ist
bewirkt.
Den Beteiligten des Teilgebietes Hillmicke-Land stehen keine Ansprüche
mehr zu, die im Flurbereinigungsverfahren hätten berücksichtigt werden
müssen.
Das Flurbereinigungsverfahren ist für das Teilgebiet Hillmicke-Land mit der
Zustellung der unanfechtbaren Schlussfeststellung an den Vorstand der
Teilnehmergemeinschaft beendet.
Das Flurbereinigungsverfahren für das Teilgebiet Hillmicke-Ort war bereits
durch die Schlussfeststellung vom 14.10.2010 beendet worden.
Die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft sind somit abgeschlossen. Damit
erlöschen auch die Rechte und Pflichten des Vorstandes.
Gründe
Das Flurbereinigungsverfahren Hillmicke wurde durch den Teilungsbeschluss
vom 10.05.2006 gem. § 8 Abs. 3 FlurbG in die Teilgebiete Hillmicke-Ortslage
und Hillmicke-Land geteilt. Die Teilgebiete wurden unabhängig voneinander
abgewickelt, ohne rechtlich selbständig zu sein. Es entstanden durch die
Teilung keine neuen Teilnehmergemeinschaften, und der ursprünglich ge-
wählte Vorstand blieb bestehen.
Der Abschluss des Flurbereinigungsverfahrens für das Teilgebiet Hillmicke-
Land ist zulässig und begründet.
Der Flurbereinigungsplan des Teilgebietes Hillmicke-Land und die hierzu
ergangenen Nachträge 1 bis 3 sind in allen Teilen ausgeführt. Insbesondere

ist das Eigentum an den neuen Grundstücken auf die im Flurbereinigungs-
plan für dieses Teilgebiet und seinen Nachträgen genannten Beteiligten
übergegangen.
Die gemeinschaftlichen Anlagen sind entsprechend ihrer Zweckbestimmung
in dem festgesetzten Umfange ordnungsgemäß ausgebaut. Ihre laufende
Unterhaltung ist
auf die Unterhaltungspflichtigen übergegangen.
Die öffentlichen Bücher sind berichtigt. Da somit weder Ansprüche der
Beteiligten noch sonstige Angelegenheiten gegeben sind, die im Flurberei-
nigungsverfahren für das Teilgebiet Hillmicke-Land hätten geregelt werden
müssen, ist das Flurbereinigungsverfahren für das Teilgebiet Hillmicke-Land
durch die Schlussfeststellung abzuschließen.
Hinweis:
Die Schlussfeststellung ist im Internet der Bezirksregierung Arnsberg wie
folgt einzusehen:
https://www.bra.nrw.de/-2271
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Schlussfeststellung der Flurbereinigung Hillmicke für das Teil-
gebiet Hillmicke-Land kann innerhalb eines Monats nach ihrer öffentlichen
Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist bei der
Bezirksregierung Arnsberg, Postfach, 59817 Arnsberg, schriftlich einzurei-
chen oder zur Niederschrift im Dienstgebäude Hermelsbacher Weg 15,
57072 Siegen zu erklären.
Der Widerspruch kann auch durch Übermittlung eines elektronischen Doku-
ments mit qualifizierter elektronischer Signatur an die elektronische Post-
stelle der Behörde erhoben
werden. Die E-Mail-Adresse lautet: poststelle@bra.sec.nrw.de.
Der Widerspruch kann auch durch De-Mail in der Sendevariante mit bestä-
tigter sicherer Anmeldung nach dem De-Mail-Gesetz erhoben werden. Die
De-Mail-Adresse
lautet: poststelle@bra-nrw.de-mail.de.
Hinweis zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Internetseite der Bezirksregie-
rung Arnsberg unter www.bezreg-arnsberg.nrw.de unter „Kontakt“.
Hinweis zum Datenschutz:
Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten im Rahmen des
Flurbereinigungsverfahrens können auf der Internetseite der Bezirksregie-
rung Arnsberg eingesehen werden unter: https://www.bra.nrw.de/-357
Im Auftrag
gez. Peter, RVD

DAS Familienevent für große und kleine Leute
Reichshof RUNDUM findet am 11. März statt
Am Wochenende vom 10. bis 12.
März wird es in Denklingen köst-
lich, lecker, sehenswert und infor-
mativ.
Neben dem erstmals stattfinden-
den Streetfood-Festival auf dem
Festplatz neben dem Rathaus,
wird am 11. März auch einiges
rund ums Rathaus zu erleben sein.
Außergewöhnliches und Erlesenes
wird in den Foodtrucks angebo-
ten. Neben Burgern in verschie-

denen Varianten können Fein-
schmecker auch mal was Exoti-
sches probieren. Für alle Gour-
mets ein besonderes Event. Das
Festival, beziehungsweise die
Foodtrucks, öffnen täglich von
14.00 bis 21.00 Uhr.
Am 11. März stellt sich die Ge-11. März stellt sich die Ge-11. März stellt sich die Ge-11. März stellt sich die Ge-11. März stellt sich die Ge-
meinde Reichshof von 13.00 bismeinde Reichshof von 13.00 bismeinde Reichshof von 13.00 bismeinde Reichshof von 13.00 bismeinde Reichshof von 13.00 bis
18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr mit ihren vielfältigen
Aufgaben und Projekten vor. Auch
der Energieversorger Aggerener-

gie, der Wasserver- und Entsorger
Aggerverband und ein Entsorger,
der Bergische Abfallwirtschafts-
verband zeigen ihr breites Portfo-
lio. Feuerwehr, DRK und weitere
Hilfsorganisationen werden
ebenfalls vor Ort sein.
Das Hochwasserkompetenzcent-
rum hat auch für den 11. März eine
Zusage gegeben und in Planung
sind noch viele weitere Aktionen,
für große und kleine Leute.
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Tippfehler:

Die Gemeinde sucht noch Jugendschöffen

Ende: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiert

In der letzten Ausgabe des Reichs-
hofkurier hat sich ein Zahlend-
reher eingeschlichen.

Auf Seite 7 stand irrtümlich
„Haushaltssatzung 2032“.
Selbstverständlich ist die diesjäh-

rige Haushaltssatzung gemeint.
Wir bitten den Fehler zu entschul-
digen.

Im Sommer 2023 werden Jugend-
schöffen für die Amtszeit 2024 bis2024 bis2024 bis2024 bis2024 bis
20282028202820282028
gesucht.
Insgesamt sind von der Gemeinde
Reichshof  5 Männer und 4 Frauen5 Männer und 4 Frauen5 Männer und 4 Frauen5 Männer und 4 Frauen5 Männer und 4 Frauen
vorzuschlagen. Sie sind Beisitzer
beim Jugendschöffengericht des
Amtsgerichts Waldbröl und der Ju-
gendstrafkammer des Landgerichts
Bonn. Jugendschöffen sollen eine
besondere Befähigung im Umgang
und im Verständnis für Jugendli-
che besitzen. Sie sollen erziehe-

risch befähigt und in der Jugender-
ziehung erfahren sein.
Wählbar sind deutsche Staatsan-deutsche Staatsan-deutsche Staatsan-deutsche Staatsan-deutsche Staatsan-
gehörigegehörigegehörigegehörigegehörige, die die deutsche Spra-
che ausreichend beherrschen müs-
sen. Man muss zur Zeit der Auf-
stellung der VVVVVorschlagsliste  orschlagsliste  orschlagsliste  orschlagsliste  orschlagsliste  in derin derin derin derin der
Gemeinde wohnenGemeinde wohnenGemeinde wohnenGemeinde wohnenGemeinde wohnen.  Das Min-Min-Min-Min-Min-
destalterdestalterdestalterdestalterdestalter der Vorzuschlagenden
beträgt 2525252525, das Höchstalter 70Höchstalter 70Höchstalter 70Höchstalter 70Höchstalter 70
JahreJahreJahreJahreJahre.
Das verantwortungsvolle Amt ei-
nes Jugendschöffen verlangt in ho-
hem Maße

Unparteilichkeit, Selbstständigkeit
und Reife des Urteils, aber auch
geistige Beweglichkeit und - we-
gen des anstrengenden Sitzungs-
dienstes - gesundheitliche Eig-
nung.
Die ausgewählten Jugendschöffen
werden zu nicht mehr als 12 or-
dentlichen Sitzungstagen im Jahr
herangezogen. Für diese Tätigkeit
erhalten sie eine Entschädigung für
den Verdienstausfall, für Fahrtkos-
ten und sonstigen, mit der Dienst-
leistung verbundenen Aufwand.

Interessierte Bürger werden ge-
beten, sich bei der Gemeindever-
waltung,
Frau Brücher, Zimmer 215, Tel.
02296/801-232,
montags - freitags von 8.30 Uhr bis
12.00 Uhr,
und montags nachmittags von
14.00 bis 18.00 Uhr.
bis zum 1010101010.03.2023, zu melden.
Ein BewerbungsformularBewerbungsformularBewerbungsformularBewerbungsformularBewerbungsformular kann von
der Internetseite
wwwwwwwwwwwwwww.schöffenw.schöffenw.schöffenw.schöffenw.schöffenwahl.deahl.deahl.deahl.deahl.de
heruntergeladen werden.

Unterwegs als Engelchen mit Herz
Aktion der Schülervertretung der Gesamtschule Reichshof zum Valentinstag

Die Schülervertreter überbrachten in diesem Jahr die Blumen- und BriefbotschaftenDie Schülervertreter überbrachten in diesem Jahr die Blumen- und BriefbotschaftenDie Schülervertreter überbrachten in diesem Jahr die Blumen- und BriefbotschaftenDie Schülervertreter überbrachten in diesem Jahr die Blumen- und BriefbotschaftenDie Schülervertreter überbrachten in diesem Jahr die Blumen- und Briefbotschaften

In diesem Jahr führte die Schü-
lervertretung der Gesamtschu-
le Reichshof wieder ihre tradi-
tionelle Aktion zum Valentins-
tag durch. „Schenken und be-
schenkt werden“ hieß das Mot-
to, unter dem die Schülerinnen
und Schüler in Eckenhagen Ro-
sen und/oder Briefe an Freunde
und Freundinnen senden konn-
ten.
Nach einer Anmelde- und Auf-
tragsfrist führten Schülerspre-
cher Marius Köster und seine
Assistenten Leon Dosin, Gian-
na Kröger, Ulrike Schmoock so-
wie Knut Scharfschwert, Luca-
Pascal Johann und Dean Brosi-
en aus der gymnasialen Ober-
stufe der Gesamtschule in zwei
Teams die eingegangenen Auf-
träge aus.
Kostümiert als Engelchen er-
schienen diese Boten der Zu-
neigung in den Klassen und er-
zeugten so manch erstauntes
„Ah“ und „Oh“ bei den Schü-
lerinnen und Schülern. Viele
hatten gar nicht geahnt, dass
sie eine Herzensbotschaft er-
reichen würde, und bei man-

chen mischte sich in die Freude
auch ein wenig Verlegenheit,
wie Marius Köster zu berichten
wusste. Er betonte, dass sich
in diesem Jahr auch viele Leh-
rerinnen und Lehrer des Ecken-
hagener Gesamtschul-Kollegi-

ums an der SV-Aktion beteiligt
hätten.
Vorhergegangen war eine in-
tensive Organisationsarbeit im
himmlischen Postamt, die eini-
ge logistische Fähigkeiten er-
fordert hatte. Schließlich wur-

den 450 Rosen und 20 Brief-
botschaften an die Adressaten
gebracht. Dass sich die Arbeit
gelohnt hatte, „zeigten allein
schon die glücklichen und oft
überraschten Gesichter“, stell-
te Marius Köster fest.



Reichshofkurier – 03. März 2023 – Woche 9 – Nr. 5 – www.reichshof-kurier.de6

Wie die Profis dem Puck hinterher
Reichshofer Gesamtschüler zu Gast bei den Kölner Haien

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Sicherheit 
auf Knopfdruck. 
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt 4 Wochen gratis  
testen und bis zu 100 Euro
Preisvorteil sichern!*

* Gültig vom 06.02.2023 bis 19.03.2023.  
Der Preisvorteil ergibt sich aus entfallender 
Anschlussgebühr und kostenlosem Probemonat. 

Basisleistungen des Hausnotrufsystems nicht 
übernimmt. Diese Kosten werden im 1. Monat 
der Versorgung durch die Johanniter getragen. 
Zusatzleistungen im Komfort/Premium sind im  
 1. Monat der Versorgung für alle Kunden gratis.

Ein Training mit den Kölner Haien: ein ganz besonderes Erlebnis für die ReichshoferEin Training mit den Kölner Haien: ein ganz besonderes Erlebnis für die ReichshoferEin Training mit den Kölner Haien: ein ganz besonderes Erlebnis für die ReichshoferEin Training mit den Kölner Haien: ein ganz besonderes Erlebnis für die ReichshoferEin Training mit den Kölner Haien: ein ganz besonderes Erlebnis für die Reichshofer

Seit dem Jahre 2002 kooperiert
die Kreissparkasse Köln (KSK) im
Rahmen ihrer Jugendsportförde-
rung mit den Kölner Haien. Neben
Schülerinnen und Schülern aus drei
anderen Schulen der Region nahm
am 2. Februar auch eine Gruppe
Reichshofer Gesamtschüler und -
schülerinnen aus den Klassen 6 b,
7 b und 8 a an einem Eishockey-
training bei den Kölner Haien teil.
„Wir hatten ein Riesenglück an-
gesichts der langen Warteschlan-
gen seitens der Interessenten“,
sagte Sportlehrkraft Susanne Ran-
ke, die mit ihrer Kollegin Dr.
Dagmar Kopal-Engeländer die
Eckenhagener Delegation beglei-
tete. Die Kreissparkasse hatte die
Hin- und Rückfahrt finanziert und
organisiert. Im Köln-Deutzer Trai-
ningszentrum der Haie angekom-
men wurden die Gäste von Andre-
as Hans von der KSK Köln sowie
von Hannah Wirths und Christina
Duisberg von den KSK-Filialen
Morsbach und Denklingen be-
grüßt. Die Reichshofer schnupper-
ten zunächst die Atmosphäre, in-
dem sie dem Training der Profis
der ersten Mannschaft der Haie

auf dem Eis zuschauen durften.
Unter dem Motto „HaiSchool“
wurde es dann allerdings auch für
sie ernst. Zwei Jugendtrainer der
Haie führten die Gäste in die Trai-
ningskabinen, wo bereits an je-
dem Platz das vollständige Profi-
Equipment bereit lag. Großes Stau-
nen betraf die riesigen Taschen für
die Ausrüstung. Unter fachkundi-
ger Hilfe galt es die ungewohnten
Ausrüstungsgegenstände anzule-

gen. Und dann ging es auf das Eis,
wo für alle einige wichtige Grund-
fertigkeiten vermittelt wurden.
Techniken zur Behandlung des
Pucks, wie etwa Zuspiel, Torschuss
sowie Fallübungen, folgten. In der
Abschluss-Sequenz traten Mann-
schaften in einem Trainingsmatch
gegeneinander an. Was bei den
Profis so leicht ausgesehen hatte,
stellte sich als durchaus schwierig
dar. „Für die Schüler war das ein

außergewöhnliches Erlebnis“,
kommentierte Susanne Ranke, und
Kollegin Dr. Kopal-Engeländer be-
stätigte das nachdrücklich: „Diese
Werbung für das Eishockey hat
auch mich begeistert; sicherlich
werde ich den Sport jetzt intensi-
ver verfolgen.“ Dank gilt der Kreis-
sparkasse Köln ebenso wie den
großartigen Jugendtrainern, die
sich viel Mühe gegeben und profi-
mäßig agiert haben.

An die Töpfe, fertig-lecker!
Im Kochstudio der AggerEn-
ergie finden in den Osterferi-
en wieder Kochkurse für Kids
von 6-12 Jahren statt.
Neben Grundlagen der Zube-
reitung von gesunden Gerich-
ten, bekommen die
Teilnehmer*innen auch einen
Einblick in den sparsamen
Umgang mit Energie.
Termine: 03. April von
9:30-12:00 Uhr und 04. April
von 9:30-12:00 Uhr
Kosten: 5,00 €
Ort: AggerEnergie,
Alexander-Fleming-Straße 2,
51643 Gummersbach
Anmeldung: Vera Zielberg,

AggerEnergie
02261 3003-120 oder
vera.zielberg@aggerenergie.de

Anzeige
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Ihr freundliches TAXI

REICHSHOF (02297) 578  ECKENHAGEN (02265) 578  MORSBACH (02294) 561  www.gossmann.taxi

 WIR SUCHEN MITARBEITER (m/w/d)

MINIJOB/TEILZEIT/VOLLZEIT

Oster-Werkkunstmarkt

am 18. und 19. März 2023 inam 18. und 19. März 2023 inam 18. und 19. März 2023 inam 18. und 19. März 2023 inam 18. und 19. März 2023 in
NümbrechtNümbrechtNümbrechtNümbrechtNümbrecht
Ausgesuchtes Kunsthandwerk undAusgesuchtes Kunsthandwerk undAusgesuchtes Kunsthandwerk undAusgesuchtes Kunsthandwerk undAusgesuchtes Kunsthandwerk und
Kunstgewerbe präsentieren sich inKunstgewerbe präsentieren sich inKunstgewerbe präsentieren sich inKunstgewerbe präsentieren sich inKunstgewerbe präsentieren sich in
NümbrechtNümbrechtNümbrechtNümbrechtNümbrecht
Am 18. + 19. März 2023 findet
wieder der Oster- Werkkunstmarkt
in der Nümbrechter GWN-Arena
(Gouvieuxstraße, 51588 Nüm-
brecht). Der Markt ist an beiden

Tagen jeweils von 11.00 Uhr - 18.00
Uhr für Besucher*Innen geöffnet und
der Eintritt ist frei.
Mit rund 45 Aussteller*Innen gehö-
ren die Werkkunstmärkte in Nüm-
brecht seit Jahren mit zu den bekann-
testen nicht nur in der hiesigen Regi-
on und sind seit vielen Jahren Traditi-
on als beliebter Treffpunkt für alle, die
Kunst- und Handwerk schätzen und

lieben. In diesem Frühling reisen die
Aussteller*Innen wieder aus ganz
Deutschland an und präsentieren den
Besuchern Ihre Kunstwerke. Einige
Aussteller*Innen lassen sich sogar bei
der Anfertigung ihrer Arbeiten über
die Schulter schauen. Und geboten
wird Einiges, das uns in frühlingshafte
Stimmung versetzt:
Handgefertigte Dekorationen für
Tisch und Türen, die den Frühling
in die Gute Stube und auf die Ter-
rasse locken.

Dem Repertoire sind keine Gren-
zen gesetzt: Malerei in Öl, Kera-
mik, Schmuck, Häkelfiletarbeiten,
Keramikarbeiten, Teddys, Puppen,
Grußkarten, Tischdecken, Patch-
work, Filzkunst, Makramee und
noch vieles mehr.
Hier kann jede/jeder etwas Pas-
sendes für die frühlingshafte De-
koration finden.

Veranstalter:
Nümbrechter Kur GmbH

Anzeige
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Rathaussturm in Denklingen
Gemeindemitarbeiter flüchteten aufs Blockhaus

Die Mauer der Rathausmitarbeiter wurde bald überranntDie Mauer der Rathausmitarbeiter wurde bald überranntDie Mauer der Rathausmitarbeiter wurde bald überranntDie Mauer der Rathausmitarbeiter wurde bald überranntDie Mauer der Rathausmitarbeiter wurde bald überrannt

Polonaise nach der MachtübernahmePolonaise nach der MachtübernahmePolonaise nach der MachtübernahmePolonaise nach der MachtübernahmePolonaise nach der Machtübernahme

Schneeköniginnen im RathausSchneeköniginnen im RathausSchneeköniginnen im RathausSchneeköniginnen im RathausSchneeköniginnen im Rathaus

„Denklingen - alaaf, Wildberg -
hoi boi, Eckenhagen - orjorjorjor
und Radhouse - oven up“, schall-
te es an Weiberfastnacht um 11.11
Uhr durch das Foyer des Rathau-
ses. Im Sturm hatten die jecken
Wiever der Karnevalsgesellschaft
Tolle Elf Wildberg den Verwal-
tungssitz erobert. Gegen das
Bombardement mit Konfetti und
Styroporkugeln hatte Reichshofs
Bürgermeister Rüdiger Gennies
trotz Verstärkung durch Mitarbei-
ter des Ordnungsamts und des
Bauhofs keine Chance: Er musste
den dollen Möhnen den Rathaus-
schlüssel überlassen.
„Ich ziehe mich jetzt mit meinen
Eistruppen auf das Blockhaus zu-
rück - aber nur bis Aschermitt-
woch“, verkündete der Rathaus-
chef. Dort wollte er mit seiner
Mannschaft bis zum Ende der Kar-
nevalssession mit Grog und Glüh-
wein ausharren, um dann das Rat-
haus zurückzuerobern. Die Anspie-
lung auf die Kälte galt den ge-
senkten Raumtemperaturen im
Rathaus und den Gemeindemit-
arbeitern, die aufgrund des frosti-

gen Ambientes als Schneemän-
ner und Schneeköniginnen kostü-
miert waren.
Den Rückzug traten sie aber erst
an, nachdem sich, getreu dem
Motto „Eiszeit - gemeinsam fei-

ert es sich besser“, die Reichsho-
fer Karnevalsgesellschaften mit
ihren Tanzgruppen präsentiert
hatten. Nach der Ankündigung von
Dennis Spexard, Vorsitzender der
KG Rot-Weiß Denklingen, 50 Li-

ter Kölsch zu spenden, war die
Beschlagnahmung des Rathauses
mit einer Polonaise durch das Fo-
yer perfekt und die Narren hatten
freie Bahn für die tollen Tage.
(mk)

„Chill mal“
„Am Ende der Geduld ist noch viel Pubertät übrig“ - Matthias Jung zu Gast im Eckenhääner Huus
Der bekannte Familien- und Puber-
tätscoach Matthias Jung kommt am
10. März nach Reichshof-Eckenha-
gen. Mit im Gepäck hat er sein
humoristisches Programm „Chill
mal - Am Ende der Geduld ist noch
viel Pubertät übrig“.
Wer hat Teenager in der Pubertät?
Wer war selbst mal Teenager in der
Pubertät?
Der kennt hitzige Diskussionen uber
Schule, Zimmer aufraumen, Helfen
im Haushalt, der weiß, WhatsApp

ist uberlebenswichtig - und Hygie-
ne uberschatzt. Jedenfalls aus der
Sicht der Teenager. Man muss ler-
nen loszulassen! Am liebsten wohl
die Kreditkarte. Es hormoniert
prächtig, aber chillt mal Eltern,
Matthias Jung kommt zur Hilfe!
Matthias Jung ist Diplom-Pädago-
ge, Familien- und Pubertätscoach
sowie SPIEGEL Bestseller Autor. Er
nimmt seine Zuschauer mit auf
eine Reise in die Welt der heuti-
gen Jugendlichen und Teenager.

Matthias Jung gibt interessante
wissenschaftliche Einblicke in die
Verhaltensweisen und Gehirne der
Teenies und hat hilfreiche sowie
humorvolle Tipps und Tricks im Ge-
päck. Das ist echte Spaßpädago-
gik für die ganze Familie. Eine ein-
zigartige Mischung aus Sachver-
stand und Humor, faktenreich und
äußerst unterhaltsam. Nah an den
Eltern! Nah am Alltag! Nah an der
Pubertät!
Veranstaltungsort: Eckenhääner

Huus, Reichshofstr. 30, 51580
Reichshof-Eckenhagen. Einlass ab
18.30 Uhr, Start 19 Uhr. Eintritts-
karten und Reservierung über die
Kur- & Touristinfo Reichshof,
Tel. 02265 470, E-Mail:
kurverwaltung@reichshof.de
Weitere Vorverkaufsstelle: Bürger-
büro, Rathaus Denklingen, Haupt-
straße 12, 51580 Reichshof-Den-
klingen
sowie online über eventim-light:
https://bit.ly/3XB9tQ5
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Grandiose Prunksitzung in Denklingen
Nach der Pandemie gab es die beste Sitzung aller Zeiten

Oliver Niesen von Cat BallouOliver Niesen von Cat BallouOliver Niesen von Cat BallouOliver Niesen von Cat BallouOliver Niesen von Cat Ballou Drummerholics bei SchwarzlichtDrummerholics bei SchwarzlichtDrummerholics bei SchwarzlichtDrummerholics bei SchwarzlichtDrummerholics bei Schwarzlicht

Funky Marys im KonfettiregenFunky Marys im KonfettiregenFunky Marys im KonfettiregenFunky Marys im KonfettiregenFunky Marys im Konfettiregen

Eine fantastische Prunksitzung gab
es am Karnevalssamstag im Fest-
zelt der KG Rot-Weiß Denklingen
- nicht nur wie früher, sondern
noch besser. Etwa 1.000 Jecken
bejubelten den Einmarsch des
Dreigestirns Prinz Luca I., Bauer
Sascha und Jungfrau Michaela und
spendeten den vereinseigenen
Burgmäusen nach ihrem Tanz
gleich die erste Rakete. Cat Ball-
ou heizte die Bombenstimmung
mit „Et jitt kei Wood“ und „Hück
steiht de Welt still“ weiter an und
das Publikum forderte eine Zuga-
be nach der anderen.
Der Engelskirchener Jörg Runge
als „Dä Tuppes vum Land“ nahm
seine Zuhörer mit zurück in die
80er Jahre: „Unsere sozialen Me-
dien waren die Zettel unter der
Schulbank.“ In Reimform berich-
tete er von Zauberwürfel, Neue
Deutsche Welle und den Mahnun-
gen seiner Oma, immer eine fri-
sche „Ungerbutz“ anzuziehen,
gerade beim ersten Rendez-Vous
sei das wichtig: „Ich hab es erlebt
- was ich anhatte, hat die Frau
überhaupt nicht interessiert.“
Die Paveier, die in diesem Jahr

ihr 40. Bandjubiläum feiern, plä-
dierten für „Nie mehr Alkohol“,
jedenfalls nicht bis zum nächs-
ten Mal, wozu das halbe Festzelt
dicht gedrängt vor der Bühne
tanzte, bevor es bei „Leev Ma-
rie“ komplett ausrastete. Danach
hatte Präsident Hansi Welter
Mühe, der Comedy-Dame „Lie-
selotte Lotterlappen“ alias Joa-
chim Jung in der Bütt Gehör zu
verschaffen. Doch die benötigte
diese Unterstützung überhaupt
nicht. Ulkig bezog sie Herbert
Selent aus dem Elferrat als „Jean
Pütz“ und den Traversenkletter
hoch über der Bühne als „Eich-
hörnchen“ in ihr Programm ein.
Spontan reagierte sie auf das
Publikum und hatte immer einen
Witz auf Lager: „Kommt ein Düs-
seldorfer auf einen Kölner
Schrottplatz und fragt, was es
kostet, sein Auto zu verschrot-
ten - Wenn Sie drin sitzen blei-
ben, ist es umsonst.“
Die Domstürmer und „Komman-
do 3“ trieben die Stimmung auf
den Höhepunkt, woraufhin die
Burggarde und die „Pänz von der
Burg“ Spitzenleistungen auf der

Bühne zeigten. Die Swinging Fun-
fares präsentierten sich mit Trom-
petensound und Pyrotechnik, die
Funky Marys tanzten im Konfet-
tieregen. Zum Abschluss lieferten

die „Drummerholics“ eine tolle
Bühnenschau mit Trommeln,
Schwarzlicht und leuchtenden
Drumsticks.
(mk)
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Rosensonntagszug in Denklingen
Die Sonne im Herzen überdeckte den Regen

Dreigestirn Luca I., Bauer Sascha (r.) und Jungfrau Michaela (l.)Dreigestirn Luca I., Bauer Sascha (r.) und Jungfrau Michaela (l.)Dreigestirn Luca I., Bauer Sascha (r.) und Jungfrau Michaela (l.)Dreigestirn Luca I., Bauer Sascha (r.) und Jungfrau Michaela (l.)Dreigestirn Luca I., Bauer Sascha (r.) und Jungfrau Michaela (l.)

Bürgermeister Rüdiger Gennies grüßt als WärmflascheBürgermeister Rüdiger Gennies grüßt als WärmflascheBürgermeister Rüdiger Gennies grüßt als WärmflascheBürgermeister Rüdiger Gennies grüßt als WärmflascheBürgermeister Rüdiger Gennies grüßt als Wärmflasche

Kegelclub „Die Beißer“ als OP- und KrankenpflegeteamKegelclub „Die Beißer“ als OP- und KrankenpflegeteamKegelclub „Die Beißer“ als OP- und KrankenpflegeteamKegelclub „Die Beißer“ als OP- und KrankenpflegeteamKegelclub „Die Beißer“ als OP- und Krankenpflegeteam

Pünktlich um 14.11 Uhr startete
am Rosensonntag der Karnevals-
zug der KG Rot-Weiß Denklingen
durch den Ort. Ausgehungert nach
Karneval bevölkerten rund 10.000
Zuschauer die Straßenränder -
fünf Mal soviel, wie das Dorf Ein-
wohner hat. Dass entgegen der
Vorhersage der Vertrag mit Pe-
trus nicht zustande gekommen
war, störte kaum einen. Hansi
Welter, Präsident der Karnevals-
gesellschaft, hatte es am Vora-
bend auf der Prunksitzung im Fest-
zelt treffend beschrieben: „Wir
hoffen auf schönes Wetter. Aber
egal, ob es regnet oder nicht - wir
haben die Sonne im Herzen.“
Kommentiert von Christoph „Töf-
fi“ Friederichs präsentierten sich
zehn Karnevalswagen und 18 Fuß-

gruppen mit rund 620 aktiven
Zugteilnehmern. Während sich die
Denklinger Feuerwehrfrauen mit
einem an Indianer erinnernden,
knallbunten Federschmuck als
„Phönix aus der Asche“ gaben,
hatten die Froschköppe aus Brü-
chermühle ein grünes Etwas in
Einwegspritzen, dessen Inhalt nur
durch Probieren zu ergründen war.
Diesmal gab es sogar Zugteilneh-
mer aus Brandenburg. Nadine
Peinemann und Dennis Schmidt
hatten sich dem Wagen „Ospel
Jung und Alt“ aus Odenspiel ange-
schlossen: „So ein Zug ist einma-
lig - das muss man einfach mal
erlebt haben.“ Kamelleregen gab
es beim Dreigestirn der KG Tolle
Elf Wildberg, die „Dörper Fründe“
aus den Dörfern rund um Waldbröl

bedauerten als „Robin Hood“ den
Verlust der Wälder und die Gruppe
von der Gemeinde kam als Wärm-
flaschen. „Wir haben nur noch 19
Grad im Rathaus“, erläuterte Bür-
germeister Rüdiger Gennies.
„Der Pflegenotstand ist bekannt,
wir pflegen mobil, auf dem neues-
ten Stand“, hieß es beim Kegel-
club „Die Beißer“, der einen Kran-
ken in einem Bett über die Straße
rollte. Thomas Kiupel, der mit ei-
nem geschienten Bein auf der
Matratze lag, erzählte mit einem
Grinsen: „Das ist kein Witz - ich
habe meinen Schochen wirklich
gebrochen.“
Die KG machte mit mehreren Wa-
gen den Abschluss des Zuges. Auf
dem letzten Wagen thronte das
Dreigestirn mit Prinz Luca I., Bau-
er Sascha und Jungfrau Michaela
und strahlte begeistert: „Das war
eine wundervolle Session.“
(mk)
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Wildberg feiert wieder Karneval
„Ein Kuhn kennt keine Bremse“ war das Motto des Dreigestirns

Aktivisten beim Sketch der PrinzengardeAktivisten beim Sketch der PrinzengardeAktivisten beim Sketch der PrinzengardeAktivisten beim Sketch der PrinzengardeAktivisten beim Sketch der Prinzengarde

Dreigestirn mit Schmölzchen und Tanzgarden auf der BühneDreigestirn mit Schmölzchen und Tanzgarden auf der BühneDreigestirn mit Schmölzchen und Tanzgarden auf der BühneDreigestirn mit Schmölzchen und Tanzgarden auf der BühneDreigestirn mit Schmölzchen und Tanzgarden auf der Bühne

Die Gäste genießen die VeranstaltungDie Gäste genießen die VeranstaltungDie Gäste genießen die VeranstaltungDie Gäste genießen die VeranstaltungDie Gäste genießen die Veranstaltung

„Es ist so schön, dass wir endlich
wieder feiern dürfen“, freute sich
Melanie Freyni aus Wildbergerhüt-
te auf der Karnevalssitzung am
Samstag vor Weiberfastnacht in der
Glück-Auf-Halle. Sie besucht re-
gelmäßig die Veranstaltungen der
Karnevalsgesellschaft Tolle Elf
Wildberg und ist überzeugt: „Heu-
te ist es besonders toll.“ Dafür hat
das Wildberger Dreigestirn bei sei-
nem Auftritt zu Beginn der Sitzung
auch fest auf das Gaspedal getre-
ten. Prinz Torsten II. aus dem Hau-
se Kuhn und seine beiden Söhne
Bauer Lukas und Jungfrau Phillipa
zeigten den rund 450 Gästen im
Saal mit ihrem Sessionslied, was
es bedeutet, wenn sie singen: „Ein
Kuhn kennt keine Bremse.“
Nach den Auftritten der Wildber-
ger „Mini Garde“, der „Teenie
Garde“ und der Tanzgarde der
Waldbröler Karnevalsgesellschaft,
die als Eisbrecher ihre Show- und
Gardetänze präsentierten, beju-
belten die Jecken den Karnevals-
verein Schladern mit seiner Tanz-
garde und der Showtanzgruppe
„Konfettis“, die in ihren schwarz-
rot-golden Kostümen volle Power
aus dem Siegtal in das oberbergi-
sche Grubendorf brachten. Von der
anderen Seite des Höhenzuges
kam die Torwache aus Ründeroth,
die nach ihren Tänzen nicht von
der Bühne gelassen wurde, ohne
als Zugabe ihren „Haifischzahn“
zu geben.
Hans-Peter Lipka und Karin Pletz
heizten die Stimmung als „Schun-
kel-Pitter und kölsche Katti“ wei-
ter an, als Wegbereiter für den
Sketch der „Elitegarde Wildberg“
unter Leitung des Vereinsvorsit-
zenden Georg Freund als Baulei-

ter. Mit vergessenen Glasfaser-
leitungen und unnötig aufgebud-
delten Löchern machte die Grup-
pe mit Schaufeln und Schubkar-
ren auf die vielen Straßenbaustel-
len aufmerksam. Festgeklebte
Klimaaktivisten wurden mitsamt

Asphalt einfach aus der Straße
geschnitten und hinterher waren
sich alle Bauarbeiter einig: „Die
Schlaglöcher lassen wir bis nächs-
tes Jahr.“
Mit ihrem Chef Thomas Kardel,
der als „Rampensau“ zeitweilig

auf dem Tisch tanzte, brachten
die Karnevalsfreunde Schönen-
bach die Bude entgültig zum Ko-
chen, bevor die „Große Garde“
der KG bei ihrem Showtanz als
entflohene Häftlinge über die Büh-
ne fegte. (mk)
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Eckenhagen ojorjorjor
AWO Familienzentrum „Helene Simon“ in Karnevalsstimmung

Energieeinsparung bei der Warmwasserversorgung
Sowohl im privaten als auch öf-
fentlichen Bereich besteht die Ten-
denz, Energieeinsparungen durch
Abschalten der Warmwasserver-
sorgung oder Absenkung der Tem-
peraturen in Warmwasserkreis-
läufen zu erreichen.
Daraus resultiert die Gefahr ei-
nes vermehrten bakteriellen
Wachstums im Leitungssystem.
Die größte Bedeutung für eine
eventuelle Beeinträchtigung der
Gesundheit haben dabei Legio-
nellen.
Sie unterscheiden sich von den
meisten anderen pathogenen

Bakterien dadurch, dass sie
sich nicht im menschlichen Kör-
per vermehren, sondern in Bio-
filmen der Trinkwasserhausin-
stallation.
Insbesondere im Temperaturbe-
reich von 20 bis ca. 55 °C finden
Legionellen optimale Bedingun-
gen um zu gedeihen.
Über Wasserdampf, zum Beispiel
während des Duschens, können
Legionellen eingeatmet werden
und eine schwere Lungenentzün-
dung auslösen.
Das Wachstum von Legionellen
wird begünstigt durch:

• starke Absenken der Tempe-
ratur in Warmwassersystemen

• langen Stagnationszeiten -
mehr als 72 Stunden

• Nutzungsunterbrechungen
ohne Entleerung der Leitun-
gen - Stagnation

• unsachgemäße Außerbetrieb-
nahme und Wiederinbetrieb-
nahmen

Der Warmwasserkreislauf sollte
so eingestellt werden, dass die
Temperatur nach dem Warmwas-
serbereiter mindestens 60 °C be-
trägt. Bei 60 °C können Legionel-
len sich nicht mehr vermehren.

Allerdings werden die Legionel-
len bei diesen Temperaturen
NICHT abgetötet! Eine thermi-
sche Desinfektion, d.h. eine Abtö-
tung der Legionellen, erfolgt erst
mit einer Erhöhung der Tempera-
tur auf 70 °C.
Bei der Überlegung, die Betriebs-
temperatur von Warmwassersys-
temen zum Zwecke der Energie-
einsparung abzusenken, ist un-
bedingt die damit einhergehende
Gefährdung der Gesundheit zu be-
rücksichtigen. Weitere Informati-
onen finden Sie unter www.obk.de/
legionellen

Zur großen Freude der Kinder, brachte die KG auch ihre Tänzerinnen undZur großen Freude der Kinder, brachte die KG auch ihre Tänzerinnen undZur großen Freude der Kinder, brachte die KG auch ihre Tänzerinnen undZur großen Freude der Kinder, brachte die KG auch ihre Tänzerinnen undZur großen Freude der Kinder, brachte die KG auch ihre Tänzerinnen und
Tänzer mitTänzer mitTänzer mitTänzer mitTänzer mit

Das Denklinger Dreigestirn kam mit Gefolge nach EckenhagenDas Denklinger Dreigestirn kam mit Gefolge nach EckenhagenDas Denklinger Dreigestirn kam mit Gefolge nach EckenhagenDas Denklinger Dreigestirn kam mit Gefolge nach EckenhagenDas Denklinger Dreigestirn kam mit Gefolge nach Eckenhagen

Ein kräftiges „Eckenhagen ojor-
jorjor“ hörte man wieder erklin-
gen. Nach der Corona-Pause durf-
te am Dienstag, 14. Februar, im
AWO Familienzentrum „Helene
Simon“ endlich wieder gemein-
sam fröhlich Karneval gefeiert
werden. Das Kita-Team erzählt,
dass das Brauchtumsfest eine lan-
ge Tradition für die Einrichtung
hat und alle mit Herzblut bei der
Organisation dabei sind. Freude
ins Leben der Kinder zu bringen
sei dabei das höchste Ziel.
Die Kinder genießen die beson-
dere Woche in der AWO-Kita in
Eckenhagen und zeigten ihre
kreativen und bunten Kostüme,
ob von der Tierwelt inspiriert,
Fantasy Figur oder Märchen, es
war alles dabei. Neben Tanz-
spielen und Süßigkeiten-Buffet
erhielten auch alle Kinder einen
gebastelten Karnevalsorden mit
buntem Clownsmotiv, um so rich-
tig in die fünfte Jahreszeit ein-
zutauchen.
Für die Kinder und Familien aus
der Umgebung hielt der Diens-
tagnachmittag noch besonderen
Besuch bereit: Zwei Tanzgruppen
der KPG Eckenhagen - die „Tanz-
bienen“ und die Tanzgruppe Wild-
berg sorgten mit ihrem Garde-
tanz für karnevalistische Stim-
mung in der Kita und ernteten
tosenden Applaus. Ein Teil der jün-
geren „Tanzbienen“ hatte einst
die Kindertagesstätte sogar
selbst besucht.
Als weitere Highlights in dieser
Woche konnten sich die Kinder
in der Kita schminken lassen und

es gab tolle Bastelangebote zum
Thema „Karneval“. Am Freitag-
morgen besuchte die Karnevals-
gesellschaft Rot-Weiß Denklin-
gen 1986 e.V. mit ihrem Dreige-
stirn, Tanzgruppen und Gefolge
die Einrichtung in Eckenhagen.
Mit buntem Programm berei-
cherten sie das Vormittagspro-
gramm in der Kita. Der Besuch
der Einrichtung ist ebenfalls
eine schöne Tradition, die schon
seit Jahren gepflegt wird und das
Team des AWO Familienzen-
trums „Helene Simon“ freut sich
immer sehr darüber.
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Eine energe-

tische Modernisierung ist das 

wirksamste Mittel gegen einen 

hohen Energieverbrauch. Doch 

welche Maßnahmen sind sinn-

voll, wie lassen sie sich am 

Förderung gibt es? Aktuell be-

kommen Interessierte oft nur 

schwer Antworten auf diese 

Fragen, weil die wenigen Ener-

gieberatenden im Land ausge-

eigenen vier Wänden sucht, 

kann sich ab sofort auch an 

die LBS in Waldbröl wenden. 

-

Bundesverband Gebäudemo-

-

dernisierungsberaterin.

-

-

le aufgeteilte Weiterbildung. 

tatsächlichen Jahres-Primär-

energiebedarf einer Immobilie. 

-

-

legen konkreter Modernisie-

Maßnahmen mit staatlichen 

geht uns alle an – besonders 

beim Wohnen. Ich freue mich, 

dass ich meinen Kundinnen 

-

Insbesondere unsanierte Im-

mobilien sind neben dem Ver-

schädlichen Emissionen ver-

antwortlich. Der Gebäudesek-

tor macht laut Umweltbundes-

Kontakt und Informationen 

erhalten Sie hier: 

lbswest.de

www.lbs-waldbroel.de

Modernisierungsberaterin

Wächst Schokolade auf Bäumen?
Kinder des Katholischen Kindergartens „Unter’ m Regenbogen“ in Eckenhagen gehen dem
Thema auf den Grund

Die Kinder verfolgten den Weg derDie Kinder verfolgten den Weg derDie Kinder verfolgten den Weg derDie Kinder verfolgten den Weg derDie Kinder verfolgten den Weg der
Kakaobohne, bis zum fertigen Scho-Kakaobohne, bis zum fertigen Scho-Kakaobohne, bis zum fertigen Scho-Kakaobohne, bis zum fertigen Scho-Kakaobohne, bis zum fertigen Scho-
koladenkuchenkoladenkuchenkoladenkuchenkoladenkuchenkoladenkuchen

Die eigentliche Kakaobohne schmeckt gar nicht, waren sich die Kinder schnell einigDie eigentliche Kakaobohne schmeckt gar nicht, waren sich die Kinder schnell einigDie eigentliche Kakaobohne schmeckt gar nicht, waren sich die Kinder schnell einigDie eigentliche Kakaobohne schmeckt gar nicht, waren sich die Kinder schnell einigDie eigentliche Kakaobohne schmeckt gar nicht, waren sich die Kinder schnell einig

Globale Gerechtigkeit, bewusster
Konsum, fairer Handel - das alles
sind bedeutende Themen im All-
tag des Katholischen Kindergar-
tens „Unter’ m Regenbogen“ in
Eckenhagen, der im vergangenen
Jahr als FaireKITA ausgezeichnet
wurde. In einer besonderen Akti-
onswoche hat sich das Team rund
um Nancy Caputo, Leiterin des
Familienzentrums, und im beson-
deren Melanie Klotz, Erzieherin,
mit den Kindern auf eine weite
Reise nach Ghana begeben. Die
9-jährige Naki begleitet sie dabei
und gibt Eindrücke aus ihrem Le-
ben und zeigt die harte Arbeit auf
der Plantage ihrer Tante. Aber
stopp - wo ist Ghana, wie kommt
man dort hin, welches Wetter ist
dort gerade und was müssen die
Kinder in den Koffer packen für
ihre Reise? Und wächst Schoko-
lade wie Äpfel und Birnen auf Bäu-
men? Der lange Weg der Kakao-
bohne wird mit Fotos von Naki,
Audio-Geräuschen aus dem Re-
genwald und einem Quiz für die
Kinder verständlich erklärt und
am Ende können die Kinder eine
echte Kakaobohne, anfassen, rie-
chen und sogar schmecken. Der
lange Weg der Kakaobohne geht
in Deutschland weiter bis daraus
endlich Schokolade entsteht, die
auch schmeckt. „Denn die reine
Kakaobohne schmeckte dann doch
nicht ganz wie von den Kindern
erwartet“, erklärt Melanie Klotz
schmunzelnd. Die Kinder bemer-
ken schnell, dass der Anbau und
der lange Weg zur Schokolade
sehr viel Arbeit ist und lernen un-
terschiedliche Handelsketten
kennen und stellen fest, dass Naki

und ihre Familie mehr Geld ver-
dienen und es viel bessere Arbeits-
bedingungen für die Arbeiter gibt,
wenn die Kakaobohnen fair ge-
handelt werden. Viele Spiele, ein

Quiz, Bastelarbeiten und das Her-
stellen von selbstgemachter Scho-
kolade verschafften den Kindern
eine spannende faire Woche und
bringen die Kinder in einem wei-

teren Schritt in Richtung fairen
und nachhaltigen Konsum. Das
Projekt FaireKITA wird von der Stif-
tung Umwelt und Entwicklung
Nordrhein-Westfalen gefördert.
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Da ist was gebacken
Brotvielfalt beim Backesfest am 18. und 19. März in Eckenhagen

„Streetfood Drink & Music Festival“
In der Zeit vom 10. bis 12. März auf dem Dorfplatz in Denklingen

Backesfest am Museum in Eckenhagen am 18. und 19. MärzBackesfest am Museum in Eckenhagen am 18. und 19. MärzBackesfest am Museum in Eckenhagen am 18. und 19. MärzBackesfest am Museum in Eckenhagen am 18. und 19. MärzBackesfest am Museum in Eckenhagen am 18. und 19. März

Köstlicher Brotduft empfängt
die Besucher des Bauernhofmu-
seums in der Ortsmitte von
Eckenhagen am 18. und 19.
März.
In diesem Jahr sind sieben un-
terschiedliche Brotsorten im
Angebot:
Das Roggenschrotbrot - auch
Rheinisches Schwarzbrot ge-
nannt - hat rundum eine gute
Kruste. Auch bekömmlich ist
das Dinkelkartoffelbrot sowie
das Roggenmischbrot. Wer es
noch herzhafter mag, greift be-
stimmt zum Braugerstenbrot.
Die „süße Fraktion“ hat die
Wahl zwischen Mandel, - But-
ter- oder Rosinenstuten.
Nach Großelternsitte werden
die Brote im historischen Stein-
backofen gebacken.
Die „Heiz-Meister“ am Backes
sorgen für die optimale Tempe-
ratur im Ofeninneren. Wer vom
anregenden Duft Appetit be-
kommen hat, kann im alten
„Kuhstall“, der heutigen guten

Stube des Museums, das fri-
sche Brot direkt stückeweise
probieren. Tipp: mit herzhaftem
Schmalz ist es ein Genuss.
Um die Mittagszeit bietet die
Museumsküche Herzhaftes an,
am Nachmittag werden Kaffee
und selbst gebackene Kuchen
gereicht.
Wer einen ganzen Laib Brot mit
nach Hause nehmen möchte,
kann dies gerne machen. (Ver-
kauf solange der Vorrat reicht).
Ein kleiner Markt bereichert
das Geschehen im und am Mu-
seum. Alle Zutaten für eine ap-
petitliche Brotzeit, wie Wurst
und Käse, Honig, Marmeladen
und Gelees, selbstverständlich
alles aus der Region, werden
feilgeboten.
An beiden Tagen beginnt das
Fest jeweils um 11 Uhr. Park-
plätze stehen in ausreichender
Zahl am Ortseingang und in der
Ortsmitte zur Verfügung. Wei-
tere Infos zum Backesfest gibt
es auch unter 0177-4913421

Das Streetfood Drink & Music Fes-
tival ist ein großes Fest für alle
Generationen - Natürlich alles mit
freiem Eintritt!
Coole Foodtrucks mit dem besten
Essen aus aller Welt. Hier kann zu
Livemusik getanzt werden, im Ein-
klang mit der Musik gespeist und
getrunken werden. Unsere kleinen
haben Spaß am Kinderprogramm,
lassen sich Kinderschminken, fah-
ren eine Runde auf dem Kinderka-
russell, hüpfen auf unserer XXL
Hüpfburg oder fahren mit unseren
Bobby Cars um die Wette!
„Wir verbinden mit dem Wort
„Streetfood“ viel mehr als Essen,
die Lebensfreude, das Erlebnis,
die Stimmung...Es ist ein Festival

für die gesamte Familie.“...Engin
Ulupinar (Geschäftsführer)
„Lange Zeit waren wir selbst
Streetfood Betreiber und auf di-
versen Veranstaltungen deutsch-
landweit unterwegs. So haben wir
die Branche von Grund auf ken-
nengelernt und haben eine Weit-
sicht entwickelt, die uns offen-
barte wie man Streetfood Veran-
staltungen verbessern kann. Da
wir selbst durch und durch Famili-
enmenschen sind, ist es unsere
Vision, diese Veranstaltungen zur
regelrechten Erlebnisveranstal-
tungen für die ganze Familie aus-
zubauen. Bei uns sollen Men-
schen aller Altersklassen zusam-
menkommen und gemeinsam

Spaß haben. Angefangen bei Hüpf-
burg und Kasperletheater für die
Kleinsten, über Bubble Ball für
die coolen Teens, zu Oldie Cover-
bands die auf unserer Bühne spie-
len und die älteren Generationen
unterhalten.
Nachhaltigkeit spielt bei der Pla-
nung und Umsetzung unserer
Events eine große Rolle! Auf un-
seren Veranstaltungen sind unse-
re Aussteller dazu angehalten,
umweltfreundliches Geschirr zu
nutzen. So können wir den Ge-
brauch von Plastikprodukten auf
unseren Events so gut wie kom-
plett einschränken.“
Das macht das Festival aus
Das „Herzstück“ der Veranstal-
tung besteht hierbei natürlich aus
einer Vielzahl authentischer
Foodtrucks und Garküchen aus
aller Welt, die Ihre Gerichte vor
Ort frisch zubereiten. Auch wenn
hier Speisen übrig bleiben, wer-
den diese von Mitarbeitern der
lokalen Foodsharing Organisati-
on abgeholt und an Bedürftige

weitergegeben.
Ausreichend gesorgt wir für...
• ausreichend Sitzgelegenhei-

ten in verschiedenen Arten
(Bierbankgarnituren, Chill Out
Lounge aus Paletten Möbeln,
Stehtische, Relaxliegen, etc.)
immer natürlich witterungs-
und jahreszeitenabhängig

• zudem ausreichend Überda-
chung gegen Regen und/ oder
Sonne

• viel Dekoration um den Ver-
anstaltungsplatz gemütlich zu
gestalten

• ausreichend Müllbehälter
• gepflegte und ausreichend

vorhandene Toilettenanlagen,
ständige Betreuung durch
Reinigungspersonal

• professionelle Beleuchtung
des Veranstaltungsgeländes
für eine gemütliche Atmos-
phäre über die gesamte Ver-
anstaltungsdauer

• jederzeit eigene Ansprech-
partner vor Ort, für Gäste und
Betreiber!
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

SPD lädt zur
Bürgersprechstunde ein

SPD LogoSPD LogoSPD LogoSPD LogoSPD Logo

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Wir laden alle Reichshöferinnen
und Reichshöfer herzlich zu einer
offenen Bürgersprechstunde ein.
Haben Sie ein Anliegen, Anregun-
gen oder Kritik? Dann schauen
Sie gerne vorbei. Gerne können
Sie uns auch vorab eine E-Mail an
info@spd-reichshof.de schreiben.
Wann?: Am 16. März von 17 bis
18 Uhr.
Wo?: Im Dorfhaus der Dorfgemein-
schaft Berghausen, Am Weiher-
berg 18 in 51580 Reichshof-Berg-
hausen

Niclas Klein

Deutschlandticket: 49 Euro im Monat
OVAG nimmt ab sofort Vorbestellungen entgegen

Das Deutschlandticket (hier als Chipkarte) hat ab 1. Mai Gültigkeit.Das Deutschlandticket (hier als Chipkarte) hat ab 1. Mai Gültigkeit.Das Deutschlandticket (hier als Chipkarte) hat ab 1. Mai Gültigkeit.Das Deutschlandticket (hier als Chipkarte) hat ab 1. Mai Gültigkeit.Das Deutschlandticket (hier als Chipkarte) hat ab 1. Mai Gültigkeit.
Foto: OVAGFoto: OVAGFoto: OVAGFoto: OVAGFoto: OVAG

Für 49 Euro im Monat deutsch-
landweit im Nahverkehr mobil: Das
soll ab dem 1. Mai mit dem
Deutschlandticket im Abo möglich
sein.
Die Vorbestellung für das Ticket
starteten bei der OVAG bereits am
15. Februar. Bestellscheine dazu
erhalten Fahrgäste online auf der
Webseite der OVAG. Das Deutsch-
landticket gibt es bei der OVAG
auf Chipkarte (siehe Bild). Die di-
gitale Fahrtberechtigung ist so
auch etwa in Berlin oder Bayern
kontrollierbar.
Die Chipkarten mit dem limitier-
ten OVAG-Deutschlandticket-De-
sign gehen dann, sofern sie recht-
zeitig bestellt worden sind, Mitte
April in den Versand.
Die OVAG geht davon aus, dass
viele der Abonnentinnen und Abon-
nenten auf das vergünstigte
Deutschlandticket wechseln. Viele
derjenigen, die heute noch auf
monatliche Wertmarken setzen,
kommen hinzu. Auch wer regelmä-
ßig Einzeltickets kauft, sollte nach-
rechnen, ab wann sich das
Deutschlandticket lohnt.
Wer bereits ein Monats-, Mobil-
pass-, Aktiv60- oder Azubiticket im
Abo bei der OVAG hat, erhält in
den kommenden Tagen ein Schrei-
ben der OVAG mit einem vorab
ausgefüllten Bestellschein, sodass
der Wechsel zum Deutschlandti-

cket möglichst unkompliziert und
aufwandsarm für die Abonnentin
bzw. den Abonnenten ist.
Schülerinnen und Schüler mit Schü-
lerticket brauchen aktuell nichts
zu unternehmen. Das im Vergleich
zum Deutschlandticket deutlich
günstigere Ticket bleibt erhalten.
Dieses gilt im gesamten VRSNetz.
Das Deutschlandticket wird es
auch in einem Jobticket-Modell
geben. Hierbei beteiligt sich der
Arbeitgeber an den monatlichen
Kosten. Im Gegenzug kann er die
Tickets für Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter vergünstigt bei der
OVAG abnehmen. Für nachhaltig
orientierte Arbeitgeber aus der
Region eine große Chance.
Ein Appell in eigener Sache: Das
Ticket gilt bundesweit und ent-
sprechend groß ist die Anzahl der
Stellen, an denen das Ticket er-
worben werden kann. Hier wirbt
die OVAG ausdrücklich für „Sup-
port your Local“. Der Kauf des
Deutschlandtickets vor Ort unter-
stützt das lokale Verkehrsunter-
nehmen doppelt: Zum einen bleibt
das Geld in der Region, zum ande-
ren liefern die Verkaufsdaten wert-
volle Hinweise für die Weiterent-
wicklung des Angebots.
Bestellscheine sowie detaillierte
Informationen zum Deutschlandti-
cket finden Sie unter www.ova
ginfo.de/deutschlandticket.

Second-Hand-Basar
Förderverein Pusteblume / Basar-
Team
Freitag, 24. März, 18 bis 20 Uhr
(für Schwangere und eine Begleit-
person ab 17 Uhr) in der Glück-
Auf-Halle Wildberg (Glück-Auf-
Straße in Reichshof-Wildberg)

Verkauft werden Baby- und Kin-
derbekleidung, Umstandsmode,
Spielzeug, Kinderwagen, Kinder-
sitze, Fahrzeuge, alles für den
Frühling und Sommer!
Infos über
basar.wildbergerhuette@web.de
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Nachhaltiges Bauen am historischen Ort
Denkmalgeschützte Mühle mit kreislauffähigem Holzwerkstoff saniert

Die unter Denkmalschutz stehende Kupfersiefer Mühle bei Köln erhält eine neue Zukunft mit innovativen,Die unter Denkmalschutz stehende Kupfersiefer Mühle bei Köln erhält eine neue Zukunft mit innovativen,Die unter Denkmalschutz stehende Kupfersiefer Mühle bei Köln erhält eine neue Zukunft mit innovativen,Die unter Denkmalschutz stehende Kupfersiefer Mühle bei Köln erhält eine neue Zukunft mit innovativen,Die unter Denkmalschutz stehende Kupfersiefer Mühle bei Köln erhält eine neue Zukunft mit innovativen,
kreislauffähigen Baumaterialien. Foto: djd/www.megawood.comkreislauffähigen Baumaterialien. Foto: djd/www.megawood.comkreislauffähigen Baumaterialien. Foto: djd/www.megawood.comkreislauffähigen Baumaterialien. Foto: djd/www.megawood.comkreislauffähigen Baumaterialien. Foto: djd/www.megawood.com

Die Terrasse der historischen Mühle hat mit dem Holzwerkstoff einDie Terrasse der historischen Mühle hat mit dem Holzwerkstoff einDie Terrasse der historischen Mühle hat mit dem Holzwerkstoff einDie Terrasse der historischen Mühle hat mit dem Holzwerkstoff einDie Terrasse der historischen Mühle hat mit dem Holzwerkstoff ein
einladendes Ambiente erhalten. Foto: djd/www.megawood.comeinladendes Ambiente erhalten. Foto: djd/www.megawood.comeinladendes Ambiente erhalten. Foto: djd/www.megawood.comeinladendes Ambiente erhalten. Foto: djd/www.megawood.comeinladendes Ambiente erhalten. Foto: djd/www.megawood.com

Für viele Besitzer älterer,
womöglich denkmalgeschützter
Gebäude stellt sich die Frage:
Wie lassen sich die Bausub-
stanz und der Charakter erhal-
ten, wenn gleichzeitig Erneue-
rungen notwendig sind? For-
mel-1-Rennfahrer Nico Hülken-
berg, der sich auf den ersten
Blick in eine historische Was-
sermühle verliebte, wurde auf
der Suche nach einer nachhal-
tigen Terrassensanierung bei
einem modernen, kreislauffähi-
gen Baustoff fündig.
Holzwerkstoff für nachhaltigesHolzwerkstoff für nachhaltigesHolzwerkstoff für nachhaltigesHolzwerkstoff für nachhaltigesHolzwerkstoff für nachhaltiges
BauenBauenBauenBauenBauen
Die Kupfersiefer Mühle liegt
landschaftlich harmonisch einge-
bettet in ein Naturschutzgebiet

mit idyllischen Wanderwegen
unweit von Köln. Nico Hülken-
berg und sein Freund Oliver
Bartsch waren von den histori-
schen Gemäuern sofort angetan,
als sie das Objekt entdeckten.
Kurzerhand entschieden sie sich
dazu, die Wassermühle zu kau-
fen und unter Denkmalschutzauf-
lagen sowie mit nachhaltigen und
gesunden Materialen zu sanie-
ren - ohne dass dabei der Char-
me verloren geht. Für die Neuge-
staltung der Terrasse wurden die
beiden beim modernen Holz-
werkstoff GCC (German Compact
Composite) fündig. Die mega-
wood-Dielen und Rhombusprofi-
le sehen aus wie Holz, fühlen sich
so an und riechen auch so - sind
dank des Verbundmaterials aber
wesentlich langlebiger und pfle-
geleichter als der Naturrohstoff.
„Wir haben uns bewusst für den
Holzwerkstoff entschieden, weil
dieser die gewünschten Eigen-
schaften eines Green Buildings
erfüllt.
Die Kupfersiefer Mühle liegt mit-
ten im Wald, in einem sehr feuch-
ten Gebiet und dank des Werk-
stoffs haben wir hier gar keine
Probleme“, erklärt dazu Nico
Hülkenberg. Ein weiterer Vorteil
sei, dass der Hersteller die Pro-
dukte nach vielen Jahren der
Nutzung zurücknimmt, zu 100
Prozent wiederverwertet und
daraus neue Produkte herstellt.
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Formel-1-Rennfahrer Nico Hülken-Formel-1-Rennfahrer Nico Hülken-Formel-1-Rennfahrer Nico Hülken-Formel-1-Rennfahrer Nico Hülken-Formel-1-Rennfahrer Nico Hülken-
berg hat sich auf den ersten Blickberg hat sich auf den ersten Blickberg hat sich auf den ersten Blickberg hat sich auf den ersten Blickberg hat sich auf den ersten Blick
in die historische Mühle verliebt.in die historische Mühle verliebt.in die historische Mühle verliebt.in die historische Mühle verliebt.in die historische Mühle verliebt.
Foto: djd/www.megawood.comFoto: djd/www.megawood.comFoto: djd/www.megawood.comFoto: djd/www.megawood.comFoto: djd/www.megawood.com

Die Dielen aus dem Verbundmaterial sehen aus wie Holz - sind aberDie Dielen aus dem Verbundmaterial sehen aus wie Holz - sind aberDie Dielen aus dem Verbundmaterial sehen aus wie Holz - sind aberDie Dielen aus dem Verbundmaterial sehen aus wie Holz - sind aberDie Dielen aus dem Verbundmaterial sehen aus wie Holz - sind aber
ungleich pflegeleichter und langlebiger. Foto: djd/www.megawood.comungleich pflegeleichter und langlebiger. Foto: djd/www.megawood.comungleich pflegeleichter und langlebiger. Foto: djd/www.megawood.comungleich pflegeleichter und langlebiger. Foto: djd/www.megawood.comungleich pflegeleichter und langlebiger. Foto: djd/www.megawood.com

Im geschlossenen Stoffkreis-Im geschlossenen Stoffkreis-Im geschlossenen Stoffkreis-Im geschlossenen Stoffkreis-Im geschlossenen Stoffkreis-
lauflauflauflauflauf
Bei GCC handelt es sich um ei-
nen Werkstoff made in Germa-
ny, der gesundes Bauen über
Generationen hinweg ermög-
licht. Er setzt sich aus Holzfa-
sern von Sägewerken, Recyc-
lingmaterialien sowie umwelt-
freundlichen Additiven zusam-
men.
Unter www.megawood.com
etwa gibt es mehr Details. Die
unabhängige „Cradle to Crad-
le“-Zertifizierung in Gold be-
stätigt die Kreislauffähigkeit
und die Zertifizierung in Platin
die Materialgesundheit aller
Inhaltsstoffe. Damit passt das
Material sehr gut zu den Plä-
nen der Mühlenbesitzer, denen

gesundes, nachhaltiges Bauen
besonders wichtig ist. „Die
Mühle soll wieder für die Öf-
fentlichkeit zugänglich ge-
macht werden. Die Menschen
sollen hier zusammenfinden,
gemeinsam feiern und den Ort
zum Entspannen, Erholen und
Wohlfühlen nutzen“, erklärt
Oliver Bartsch. Das Erreichte
kann sich sehen lassen: Die
Mühle wurde im Zeichen des
nachhaltigen Bauens und unter
Denkmalschutzauflagen auf-
wendig saniert. (djd)
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Oster-Pop-Kantate
„Flügel der Morgenröte“
Heiko Bräuning mit Kantate zu Passion- und
Ostern zu Gast in der ev. Kirche Odenspiel

Kirchliche Nachrichten
Die aktuellen Regeln zur Teilnah-
me an den Gottesdiensten und
Hl. Messen entnehmen Sie bitte
den Pfarrnachrichten und der je-
weiligen Homepage.
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Marienha- Kirchengemeinde Marienha- Kirchengemeinde Marienha- Kirchengemeinde Marienha- Kirchengemeinde Marienha-
gen-Drespegen-Drespegen-Drespegen-Drespegen-Drespe
Gottesdienstzeiten: 11 Uhr Vol-
kenrath, 10.30 Uhr Hunsheim, 9.30
Uhr Marienhagen. Die Gottes-
dienste aus Hunsheim werden
gestreamt und können über die
Homepage der Kirchengemeinde
parallel oder auch später mitver-
folgt werden unter:
www.marienhagen-drespe.de Ge-
meindebüro Drespe 02296/761,
Gemeindebüro Marienhagen
02261/77673.
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen
Gottesdienst jeden Sonntag um
10.30 Uhr in der Kirche. Weitere
Informationen finden Sie auf der
Homepage
www.ev-kirche-denklingen.de,
Tel.: 02296-999434,
denklingen@ekir.de

EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen
Am 3. März um 18 Uhr Weltge-
betstag der Frauen im Ev. Gemein-
dehaus. Am 5. März um 10.10 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl im
Gemeindehaus. Am 11. März um
18 Uhr Gottesdienst in der Kapel-
le in Sinspert. Am 12. März um
10.10 Uhr Gottesdienst im Ge-
meindehaus in Eckenhagen, zeit-
gleich Kindergottesdienst. Am 16.
März um 19 Uhr erste Passion-
sandacht im Gemeindehaus, mit
den Katechumene und Posaunen-
chor. wwwwwwwwwwwwwww.evk-eck.evk-eck.evk-eck.evk-eck.evk-eckenhagen.deenhagen.deenhagen.deenhagen.deenhagen.de.....
Tel.: 02265-205,
eckenhagen@ekir.de
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen
WiehltalWiehltalWiehltalWiehltalWiehltal
Telefon: 02297-7807. E-Mail: im-
oberen-wiehltal@ekir.de www.ev-
imoberenwiehltal.de
EvEvEvEvEv..... Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle
Stephan Dresbach, Tel.: 02296/
90306
Freie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische Gemeinde
BrüchermühleBrüchermühleBrüchermühleBrüchermühleBrüchermühle

Tel. 02296/9999837
EvEvEvEvEv.-F.-F.-F.-F.-Freikirchliche Gemeinde Huns-reikirchliche Gemeinde Huns-reikirchliche Gemeinde Huns-reikirchliche Gemeinde Huns-reikirchliche Gemeinde Huns-
heimheimheimheimheim
Sonntags, 10 Uhr Gottesdienst in
der Immanuel-Kapelle. 1. Sonn-
tag im Monat Präsenzgottes-
dienst mit Abendmahl. 2. - 4./5.
Sonntag im Monat Hybridgottes-
dienst mit parallelem Livestream
unter www.efg-hunsheim.de. Pas-
tor Rainer Platzek,
Tel. 022671-9976145, oder
E-Mail: pastor@efg-hunsheim.de
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
DenklingenDenklingenDenklingenDenklingenDenklingen
Am 5. März um 9.30 Uhr Hl. Mes-
se. Am 6. März um 9 Uhr Hl. Mes-
se. Am 9. März u m 17.30 Uhr
Kreuzwegandacht, um 18 Uhr Hl.
Messe, anschließend Beichtgele-
genheit. Am 12. März um 9.30 Uhr
Hl. Messe als Familienmesse, an-
schließend Gemeindeversamm-
lung im Pfarrheim mit Imbiss. Am
13. März um 9 Uhr Frauenmesse
mit Gebet für die Verstorbenen
der letzten 10 Jahre in diesem
Monat, anschließend Frühstück,
um 10.30 Uhr Wortgottesdienst in
der Seniorenresidenz. Am 16.
März um 17.30 Uhr Kreuzwegan-
dacht, um 18 Uhr Hl. Messe, an-
schließend Beichtgelegenheit.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo.: 8.30 bis 12 Uhr, Do.: 15 bis
17 Uhr. Tel.-Nr.: 02296/991169. E-
Mail:pfarramt-denklingen@
t-online.de
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
EckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagen
Am 3. März um 18 Uhr Wortgot-
tesdienst zum Weltgebetstag der
Frauen unter dem Motto „Glaube
bewegt“ (Taiwan) im Ev. Gemein-
dehaus Eckenhagen. Am 5. März
um 11 Uhr Familienmesse und
Abschluss der Kinderbibelwoche.
Am 9. März um 8.30 Uhr Hl. Mes-
se. Am 12. März um 11 Uhr Hl.
Messe. Am 16. März um 8.30 Uhr
Hl. Messe. Am 19. März um um 11
Uhr Hl. Messe. Weitere Informati-
onen unter www.oberberg-
mitte.de Pfarrbüro Gummersbach:
Tel.: 02261-22197, Mo. bis Do.: 9
bis 12 Uhr.
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Am 4. März um 17 Uhr Sonntag-
vorabendmesse. Das Pfarrbüro
Morsbach hat Mo., Di., Mi. und Fr.
von 8.30 bis 12.30 Uhr und Do.
von 14.30 bis 17 Uhr geöffnet.
Tel.: 02294-238.
E-Mail morsbach@kath-mfw.de,
www.katholisch-mfw.de

Die Passions- und Oster-Pop-
kantate „Flügel der Morgenrö-
te“ lässt mit Liedern und Im-
pulsen die biblischen Erzählun-
gen des Passions- und Oster-
geschehens greifbar und leben-
dig werden. Die Ev. Kirchenge-
meinden Im Oberen Wiehltal
und Waldbröl laden herzlich
ein, die Passionsgeschichte neu
zu erleben: am Frei tag,  31.am Freitag,  31.am Freitag,  31.am Freitag,  31.am Freitag,  31.
März, um 19 Uhr in der KircheMärz, um 19 Uhr in der KircheMärz, um 19 Uhr in der KircheMärz, um 19 Uhr in der KircheMärz, um 19 Uhr in der Kirche
in Odenspiel und am Samstag,in Odenspiel und am Samstag,in Odenspiel und am Samstag,in Odenspiel und am Samstag,in Odenspiel und am Samstag,
1 .1 .1 .1 .1 .     Apri l ,Apri l ,Apri l ,Apri l ,Apri l , um 18 Uhr in der um 18 Uhr in der um 18 Uhr in der um 18 Uhr in der um 18 Uhr in der
Stadtkirche Stadtkirche Stadtkirche Stadtkirche Stadtkirche WWWWWaldbröl.aldbröl.aldbröl.aldbröl.aldbröl.
Im Leidensweg Jesu ist manche
Parallele zur heutigen Weltla-
ge erkennbar und durch die
Kraft der Auferstehung wird
auch aktuell die Liebe, die al-
les überwinden kann, spürbar.
Der Theologe, Musiker und Au-
tor Heiko Bräuning bringt den

Pianisten Michael Gundlach
und Background-Sänger Matt-
hias Mäder mit. Gemeinsam
wollen sie mit der von David
Plüss arrangierten Musik be-
rühren und begeistern.
Als singender Seelsorger ist es
Heiko Bräuning wichtig, Men-
schen mit Inhalten seiner Lie-
der existenziell zu berühren
und sie durch besondere Aha-
Erlebnisse und -Erkenntnisse
neu für das Evangelium zu be-
geistern.
Heiko Bräuning ist bekannt
durch seine Fernsehgottesdiens-
te auf BibelTV, seine Radiosen-
dung auf bigFM und Radio 7 so-
wie seine Bücher und Lieder. Der
Eintritt ist frei. Veranstalter sind
die Ev. Kirchengemeinde Im
Oberen Wiehltal und die Ev. Kir-
chengemeinde Waldbröl.
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Aufstieg durch
berufliche Fortbildung

Foto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: Pixabay

Wer sich für eine Ausbildung zum
Chemielaboranten oder zur Che-
mielaborantin entscheidet, lernt
nicht nur die Welt der Moleküle
und Atome kennen, sondern hat
auch aussichtsreiche Karriereper-
spektiven. Zum Beispiel mit einer
beruflichen Weiterbildung zum In-
dustriemeister bzw. zur Industrie-
meisterin Fachrichtung Chemie.
Das Management chemischer
Produktionsprozesse wird infolge
der zunehmenden Automatisie-
rung immer bedeutsamer. Sie wis-
sen, was es braucht, um die ver-
schiedensten Produkte herzustel-
len - von der Kopfschmerz-Tablet-
te bis zum Zitrusreiniger. Dieses
Wissen macht Chemielaboranten
und -laborantinnen zu echten
Kennern von Stoffen und Materi-
alien, die unser Leben prägen. Ihre
Bühne ist das Labor. Hier lernen
sie, wie man Proben entnimmt und
Versuchsreihen durchführt. Dafür
nutzen sie hochmoderne Mess-
geräte und Computer, die ihnen
zum Beispiel dabei helfen, gefähr-
liche Stoffe in Lebensmitteln nach-
zuweisen und die Ergebnisse ih-
rer Untersuchungen auszuwerten.
Fingerspitzengefühl und vor allem
Sorgfalt sind für diese Tätigkei-
ten besonders wichtig. Die theo-
retischen und praktischen Grund-
lagen erlernt man im Rahmen ei-
ner dreieinhalbjährigen Ausbil-
dung in Betrieb und Berufsschule.
Die möglichen Ausbildungsbetrie-
be sind so unterschiedlich wie che-
mische Verbindungen: Chemie-
oder Pharma-Konzerne, Farben-
hersteller oder Forschungseinrich-
tungen.

Führungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischen
IndustrieIndustrieIndustrieIndustrieIndustrie
Mit der Ausbildung ergeben sich
vielfältige Aufstiegschancen, um
noch mehr Verantwortung zu über-
nehmen und Entscheidungsspiel-
raum zu gewinnen. Eine davon ist
die Weiterbildung zum Industrie-
meister bzw. zur Industriemeiste-
rin Fachrichtung Chemie. Mit der
Qualifikation erwirbt man fachü-
bergreifendes Wissen, etwa im
Bereich Recht und spezialisiert
sich gleichzeitig auf die Planung
und Leitung von Produktionspro-
zessen. So fungieren Industrie-
meister/innen als Mittler zwischen
Produktion und Management.
Eben dieses Managen von Pro-
zessen wird künftig noch gefrag-
ter sein, da auch die Chemiebran-
che einen tiefgreifenden Wandel
hin zu noch mehr automatisierten
Prozessen erlebt. Ein weiterer
Pluspunkt: Industriemeister/innen
dürfen selbst ausbilden und ihre
Erfahrungen an den Nachwuchs
weitergeben. Die dazugehörigen
Kompetenzen können entweder
in Vollzeit- oder berufsbegleiten-
den Lehrgängen erworben wer-
den. Für die Zulassung zur Prü-
fung ist die Teilnahme an einem
Lehrgang jedoch nicht verpflich-
tend.
Über die vielfältigen Möglichkei-
ten und Perspektiven der berufli-
chen Bildung informiert das Bun-
desministerium für Bildung und
Forschung im Rahmen der Kam-
pagne „Du + Deine Ausbildung =
Praktisch unschlagbar!“ unter
www.praktisch-unschlagbar.de
(BMBF)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 17. März 2023Freitag, 17. März 2023Freitag, 17. März 2023Freitag, 17. März 2023Freitag, 17. März 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
10.03.2023 um 10 Uhr10.03.2023 um 10 Uhr10.03.2023 um 10 Uhr10.03.2023 um 10 Uhr10.03.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden
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Dörfer upjepasst
Radio Berg Putztag am 25. März

Nach dem Winter wird am 25.Nach dem Winter wird am 25.Nach dem Winter wird am 25.Nach dem Winter wird am 25.Nach dem Winter wird am 25.
März wieder Müll gesammelt beimMärz wieder Müll gesammelt beimMärz wieder Müll gesammelt beimMärz wieder Müll gesammelt beimMärz wieder Müll gesammelt beim
Radio Berg-Putztag. Foto: RadioRadio Berg-Putztag. Foto: RadioRadio Berg-Putztag. Foto: RadioRadio Berg-Putztag. Foto: RadioRadio Berg-Putztag. Foto: Radio
BergBergBergBergBerg

Auch in diesem Jahr möchte der
Lokalsender Radio Berg das
Bergische wieder vom wilden
Müll befreien und hofft auf zahl-
reiche Unterstützer aus der Re-
gion.
Zum nunmehr 8. Mal wird der
Radio Berg-Putztag stattfinden
und damit diese Aktion gelingt,
braucht es wieder ganz viele
Helfer aus möglichst vielen
Städten und Gemeinden im
Rheinisch Bergischen und Ob-

erbergischen Kreis. Am Sams-
tag, 25. März, möchten die Ra-
diomacher gemeinsam mit
ganz vielen neuen und alten
Helfern die Heimat auf Vorder-
mann bringen und Müll und
Unrat entfernen.
Dorfgemeinschaften, Vereine
oder auch befreundete Nach-
barn können gerne teilnehmen
und sich bei Radio Berg anmel-
den. Am besten mit Ansprech-
partner.

„Und wie immer möchten wir na-
türlich auf unserer Homepage all
die Kommunen, Initiativen und
Vereine nennen, die dabei sind
oder sogar noch eine besondere
Aktion planen. Wenn ihr uns per
Mail mit all diesen Informatio-
nen versorgt, seid ihr auch Onli-
ne dabei“, so Radio Berg.
Am besten anmelden unter
sekretariat@radioberg.de.
Weitere Infos auch unter htt-
ps://www.radioberg.de
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Freitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. März
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Str. 117, 51674 Wiehl (Bielstein), 02262/72150

Samstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. März
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl), 02262/93535

Sonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. März
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Str. 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Montag, 6. MärzMontag, 6. MärzMontag, 6. MärzMontag, 6. MärzMontag, 6. März
Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Str. 21, 51597 Morsbach, +4922941665

Dienstag, 7. MärzDienstag, 7. MärzDienstag, 7. MärzDienstag, 7. MärzDienstag, 7. März
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Mittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. März
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstr. 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Donnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. März
ApothekApothekApothekApothekApotheke in e in e in e in e in WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Siegener Str. 37, 51580 Reichshof (Wildbergerhütte), 02297/231

Freitag, 10. MärzFreitag, 10. MärzFreitag, 10. MärzFreitag, 10. MärzFreitag, 10. März
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Str. 55, 51647 Gummersbach (Bernberg),
+49226155550

Samstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. März
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Str. 67, 51702 Bergneustadt (Wiedenest),
+49226148438

Notdienst der Apotheken
in der Gemeinde Reichshof

Sonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. März
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Str. 35, 51674 Wiehl (Drabenderhöhe),
02262 701464

Montag, 13. MärzMontag, 13. MärzMontag, 13. MärzMontag, 13. MärzMontag, 13. März
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 21, 51580 Reichshof (Denklingen), 02296/1200

Dienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. März
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Str. 7b, 51545 Waldbröl (Zentrum), 02291/4640

Mittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. März
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Str. 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Donnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. März
Aesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-Apotheke
Bahnhofstr. 16, 51597 Morsbach, 02294/327

Freitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. März
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstr. 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Samstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. März
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof (Eckenhagen), 02265/249

Sonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. März
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstr. 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Angaben ohne Gewähr

Den jeweils gültigen und aktuel-
len Bereitschaftsdienst der Apo-
theken im Gemeindegebiet ent-
nehmen Sie bitte dem Aushang,
den Sie im Eingangsbereich der
Apotheken in Wildbergerhütte,
Denklingen und Eckenhagen fin-
den. Um einen sofortigen Über-
blick zu haben, geben die Apo-
theken im oberbergischen Süden
einen „Notdienst-Kalender“
heraus. Dieser gilt für Morsbach,
Nümbrecht, Waldbröl, Wiehl und
Reichshof. Der Notdienst wech-
selt täglich um 9.00 Uhr. Bitte
nehmen Sie den Apotheken-Not-

dienst nur in dringenden Fällen in
Anspruch, denn diesen Service
leisten die Apotheker zusätzlich
zu ihren normalen Dienstzeiten.
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Wichtige Rufnummern
für den Notfall
Feuerwehr und Notarzt: 112Feuerwehr und Notarzt: 112Feuerwehr und Notarzt: 112Feuerwehr und Notarzt: 112Feuerwehr und Notarzt: 112
Polizei Notruf: 110Polizei Notruf: 110Polizei Notruf: 110Polizei Notruf: 110Polizei Notruf: 110
Ordnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der Gemeinde
Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010 (zu den
üblichen Dienstzeiten)
Unter der einheitlichen Notrufnum-
mer 116 117116 117116 117116 117116 117 erreichen Sie das
Servicecenter der Kassenärztlichen
Vereinigung Nordrhein, wo medizi-
nisch geschultes Personal Ihren An-
ruf entgegen nimmt, mit Ihnen das
weitere Vorgehen bespricht und den
Dienst habenden Arzt Ihres Not-
dienstbezirkes verständigt. Unter
dieser Rufnummer wird Ihnen auch
der Notdienst der Fachärzte mitge-
teilt. Im Bereich Brüchermühle ist
der Notdienst zusätzlich unter
02262-98070402262-98070402262-98070402262-98070402262-980704 zu erreichen.
Kreiskrankenhaus Gummersbach
Tel.: 02261-170
Kreiskrankenhaus Waldbröl Tel.:
02291-820
Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0180-5986700
TTTTTierärzte:ierärzte:ierärzte:ierärzte:ierärzte: www.tieraerzte-
oberberg.de/notdienst.php
Einen Ansprechpartner im VVVVVeteri-eteri-eteri-eteri-eteri-
närnärnärnärnär- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberwa-a-a-a-a-
chungsamtchungsamtchungsamtchungsamtchungsamt für dringende Tier-
schutzfälle und Lebensmittelver-
giftungen und -beschwerden er-
reichen Sie unter Telefon-Nummer
02261 65028.
Kinderärztlicher Notfalldienst....Kinderärztlicher Notfalldienst....Kinderärztlicher Notfalldienst....Kinderärztlicher Notfalldienst....Kinderärztlicher Notfalldienst....
im Kreiskrankenhaus Gummers-
bach (Sprechzeiten: mittwochs
und freitags von 16.00 - 21.00 Uhr.
Samstags, sonntags und feiertags
von 10.00 - 13.00 Uhr und 16.00 -
21.00 Uhr) Tel.: 02261-17-1189
im Kreiskrankenhaus Waldbröl,
Tel.: 02291-82-1410

Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:
Gas Tel.: 02261-3003-0
Wasser Tel.: 0171-8236496
AggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbH
Alexander-Fleming-Straße 2
51643 Gummersbach
Störungsmeldung Stromversor-
gung: Tel.: 02261 2300074
Störungsmeldung Erdgasversor-
gung Tel.: 02261 925050
Wiehltalbahn Tel.: 0228-850340 -
24 (Unfallmeldestelle der Wiehl-
talbahn in Waldbröl)
Prima Com Störungsannahme (Ka-
belfernsehen) Tel.: 0341-42372000
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frau-
en“-“-“-“-“-Nr.: 08000 11 60 16 (kosten-
los)
SchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatung
AWO Tel.: 02261-946950
Oberbergischer Kreis, Gesund-
heitsamt Tel.: 02261-885343
donum vitae, Oberberg e. V.,
02261-816750
Die Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und Pflegeberatung
ReichshofReichshofReichshofReichshofReichshof
Im Rathaus, Hauptstraße 12, Den-
klingen
Uta Krüth, Raum Nr. 222, Tel.-Nr.:
02296-801231,
Kerstin Ditscheid, Raum Nr. 216,
Tel.-Nr.: 02296-801293
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„Den Menschen wenigstens ein bisschen helfen“
Hardter Kinder sammeln 300 Euro für Erdbebenopfer

Angebot der Beratungs-
stelle „Der Baumhof“
Die Beratungsstelle des Oberbergischen
Kreises „Der Baumhof“ bietet den Kurs
„Kinder im Blick“ für Eltern nach Trennung an

Meret, Ida, Karl und Emma zogen mit demMeret, Ida, Karl und Emma zogen mit demMeret, Ida, Karl und Emma zogen mit demMeret, Ida, Karl und Emma zogen mit demMeret, Ida, Karl und Emma zogen mit dem
Bollerwagen voller Köstlichkeiten los - für denBollerwagen voller Köstlichkeiten los - für denBollerwagen voller Köstlichkeiten los - für denBollerwagen voller Köstlichkeiten los - für denBollerwagen voller Köstlichkeiten los - für den
guten Zweck.guten Zweck.guten Zweck.guten Zweck.guten Zweck.

net. „Schnell war klar, dass alle
Nachbarn sehr großzügig sind und
viel mehr geben als wir angenom-
men haben“, fasst Ida zusammen.
Dass am Ende sagenhafte 300
Euro zusammenkommen, war eine
große Überraschung und macht
die Kinder zurecht stolz: „Die Fa-
milien in der Türkei und in Syrien
können das kaufen, was sie am
Nötigsten brauchen. Vielleicht
Kleidung oder Windeln,“ überlegt
Karl.
Die Nachbarn, überwältigt vom
Einsatz der vier Kinder, zeigten

„Wir haben in den Kindernach-
richten gesehen, wie schlimm das
Erdbeben in der Türkei und in Sy-
rien ist - und da haben wir ge-
dacht, wir wollen auch helfen“,
berichtet Karl, 8 Jahre alt. Das

Nachbarmädchen Ida, 11 Jahre,
ergänzt: „Uns kam die Idee, dass
wir vier Hardter Kinder doch ein
mobiles Café machen könnten und
mit dem Bollerwagen durch unse-
ren Ort ziehen. Und den Erlös un-

seres Verkaufs woll-
ten wir spenden“.
Auf ein paar Euro
hatten Karl, Ida und
ihre Geschwister
Emma (7) und Meret
(4) gehofft - doch es
kam anders: „Wir
haben den ganzen
Vormittag gebacken
und Kaffee ge-
kocht“, weiß Emma.
Ihre Freundin Meret
nickt. „Und den Bol-
lerwagen haben wir
geschmückt!“ Dass
die Aktion im 50-
Seelen-Dorf Hardt so
gut ankommen wür-
de, damit haben sie
jedoch nicht gerech-

sich begeistert und würdigten
das Engagement mit viel Lob -
und eben Geldspenden, die mit
elterlicher Unterstützung an das
„Bündnis Entwicklung Hilft“
überwiesen wurden. „Kinder
können auch etwas erreichen“,
stellt Emma entschlossen fest.
„Ich würde das sofort wieder ma-
chen,“ zieht Vorschulkind Me-
ret Bilanz. Und natürlich sind
alle Spenderinnen und Spender
noch einmal mit einer persönli-
chen Dankeskarte von den vier
Kindern besucht worden.

Wenn Eltern sich trennen, verän-
dert sich vieles, auch für die Kin-
der. Sie brauchen in dieser Zeit
besonders viel Zuwendung, um den
Übergang in den neuen Lebensab-
schnitt gut zu bewältigen.
Das ist für die meisten Eltern nicht
leicht. Finanzielle Probleme, Kon-
flikte mit dem anderen Elternteil
und mehr Stress fordern Kraft, Zeit
und Nerven, häufig auf Kosten der
Kinder, aber genauso oft auf Kos-
ten des eigenen Wohlbefindens.
Die Themen des Kurses im Über-
blick:
• Eltern sein und Eltern blei-

ben: Risiken und Chancen
• Was braucht mein Kind jetzt
• Kinder fragen- was kann ich

antworten?
• Wie reagiere ich, wenn mein

Kind unangenehme Gefühle
hat?

• Wie lassen sich Konflikte mit
dem anderen Elternteil ent-
schärfen und besser bewälti-
gen?

• Wie kann ich den Kontakt zum
anderen Elternteil im Sinne
meines Kindes gestalten?

Informationen der Elterngruppe
auf einen Blick:
Wer kann teilnehmen?
• Einzelne Elternteile von Kin-

dern ab 3 Jahren. Die Tren-
nung sollte räumlich vollzo-
gen sein und regelmäßige

Umgangskontakte sollten
stattfinden.

Wie viele Personen nehmen an
der Gruppe teil?
• Insgesamt 6-10 Elternteile

(abhängig von den jeweiligen
Anmeldungen)

• zwei Gruppenleiter
Wann findet die Gruppe statt?
• wöchentlich, mittwochs, 18wöchentlich, mittwochs, 18wöchentlich, mittwochs, 18wöchentlich, mittwochs, 18wöchentlich, mittwochs, 18

bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr,,,,, beginnend ab dem beginnend ab dem beginnend ab dem beginnend ab dem beginnend ab dem
15.15.15.15.15. März insgesamt sechs  März insgesamt sechs  März insgesamt sechs  März insgesamt sechs  März insgesamt sechs TTTTTererererer-----
mineminemineminemine

Kostet die Gruppe etwas?
• 15 Euro Teilnahmegebühr, incl.

Elternmappe
Sollte die Elterngruppe nicht die
passende Unterstützung sein, be-
steht die Möglichkeit für indivi-
duelle Beratungsangebote in der
Beratungsstelle.
Bei Interesse oder Rückfragen
kontaktieren Sie die Beratungs-
stelle gerne unter folgenden Kon-
taktdaten:
Oberbergischer Kreis
Der Landrat
Der Baumhof - Beratungsstelle für
Eltern, Kinder, Jugendliche und
junge Erwachsene
Im Baumhof 5
51643 Gummersbach
Telefon 02261 88 -5710 und
88-5711
Fax 02261 88-5713
E-Mail: Baumhof@obk.de
www.obk.de/baumhof


